
ben, die zum Teil schon laufen bzw. die demnächst 
beginnen.

Bei den genannten Vorhaben ist über 29 Baulose zu ent-
scheiden, die keinen Verzug dulden. Neben dem Beschluss 
zu einer Geschäftsbeteiligung wird sicher ein Rückblick 
über die letzten 5 Jahre des Wirkens von Stadtrat und 
Verwaltung gestattet sein. Im gesamten Zeitraum hat im 
Stadtrat ein konstruktives Klima geherrscht und ein aus-
geprägter Wille aller Räte, die Stadt im Rahmen der finan-
ziellen Mittel in ihrem gesamten Aufgabenspektrum zu 
entwickeln und für  die neu hinzugekommenen Ortsteile 
die vorgeschlagenen Investitionen umzusetzen sowie die 
örtlichen Vereine zu unterstützen. Für diese vertrauens-
volle und produktive Zusammenarbeit möchte ich mich 
bei allen Räten bedanken.

Annaburger Schloss- und Heimatfest
Wie seit vielen Jahren findet auch in diesem Jahr das 
Schloss- und Heimatfest am 3. Sonntag im Juni statt, aber 
nicht nur am Sonntag, sondern mit einem umfangreichen 
Programmangebot von Mittwoch, dem 17.06. bis Sonntag, 
den 21.06.09. Die Vorbereitung und Durchführung wird 
mit viel Einsatz und Engagement vom Verein organisiert, 
danken wir ihm das mit unserem Besuch der Veranstal-
tungen.

E. Schmidt
Bürgermeister

5. Jahrgang/Nr. 06

Dienstag, den 09.06.2009

Inhaltsverzeichnis:
•	Beratungstermine und Beschlüsse	 S. 2
•	Haushaltssatzung Lebien	 S. 4
•	Problemstoffsammlung	 S. 7
•	Orgelfahrt	 S. 8

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Vorbereitungen  der umfangreichen Investitionen in 
der  Kindertagesstätte Annaburg laufen auf Hochtouren, 
die Baugenehmigung liegt inzwischen vor, die Vergabe für 
die Lieferung und Montage der Ausweichlösung erfolgte 
in der letzten Stadtratssitzung, das Ausschreibungsver-
fahren  für alle Baulose bis auf Außenanlagen läuft zur-
zeit, die Vergabe soll am 16.06.2009 erfolgen und der vor-
zeitige Baubeginn ist vom Sozialministerium bestätigt. 
Zurzeit fehlen noch der konkrete Förderbescheid und die 
Betriebserlaubnis für die Zwischenlösung, wobei hierfür 
die Abstimmungen mit dem Landesverwaltungsamt er-
folgt sind. Der Baustart für den umfangreichen Umbau 
soll am 13.07.2009 erfolgen. In den folgenden viereinhalb 
Monaten sollen die Arbeiten einen Stand erreichen, dass 
die Betreuung in der Kita wieder möglich ist, was zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht durch einen detaillierten 
Bauablaufplan gesichert ist. Von den Erzieherinnen wird 
überdurchschnittlicher Einsatz gebracht werden müssen, 
von den Eltern Verständnis für die provisorische Lösung  
und die Baufirmen müssen kooperativ und mit viel Einsatz 
arbeiten, da viele Gewerke gleichzeitig tätig sind.

Straßenbeleuchtung Premsendorf
Im Zusammenhang mit der Erneuerung der Energieversor-
gung eines Teils der Ortslage Premsendorf durch Erdkabel 
ist auch die Straßenbeleuchtung in diesem Abschnitt neu 
aufzubauen. In diesem Zusammenhang hat der Stadtrat 
nach einer Anliegerversammlung den Ausbaubeschluss 
gefasst. Die Verkabelung und die notwendigen Erd- und 
Pflasterarbeiten erfolgen parallel mit den Arbeiten für den 
Energieversorger. Für das Setzen der Leuchten und wei-
tere Installationsarbeiten wird nach einer gesonderten 
Angebotseinholung beauftragt. Die Straßenbeleuchtung 
soll im September wieder funktionsfähig sein.

Letzte Stadtratssitzung in dieser Wahlperiode am 
16.06.2009
In der kommenden Stadtratssitzung liegt der Schwer-
punkt auf Bauvergabebeschlüsse für drei Bauvorha-
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 
Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Tagesordnung der 54. Sitzung des Stadtrates Anna-
burg am Dienstag, dem 16.06.2009, um 17.30 Uhr im 
Gasthaus "Goldener Ring"

– öffentlicher Sitzungsteil –
0. 	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfä-

higkeit
3.	 Bestätigung der Tagesordnung
4.	 Bestätigung des Protokolls der 53. Sitzung vom 

20.05.2009
5.	 Bürgeranfragen
6.	 Beschluss zur Verschmelzung der GkEA mit der 

KBE
7.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
8.	 Vergabeangelegenheiten
9.	 Grundstücksangelegenheiten

Termine

Beratungstermine für öffentliche 
Sitzungen der Stadträteversammlung/

des Hauptausschusses 
der Stadt Prettin

Monat Juli 2009

1.	 Stadt Prettin – Stadtrat
	 06. Juli 2009, 19.30 Uhr
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

2.	 Stadt Prettin – Hauptausschuss
	 20. Juli 2009, 19.30 Uhr
	 Büro der Bürgermeisterin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Bera-
tungsterminen werden jeweils eine Woche vor 
dem Sitzungstermin durch Aushang an den ört-
lichen Anschlagtafeln bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten.

Termine

In der 53. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 
20.05.2009, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil – 
Beschluss-Nr. 29/09	 Vorratsbeschluss Kreditum-

schuldung
Beschluss-Nr. 30/09	 Ausbaubeschluss Straßenbe-

leuchtung Premsendorf
Beschluss-Nr. 31/09	 Kreuzungsvereinbarung – Rück-

bau BÜ Purzien/Ausbau LW
Beschluss-Nr. 32/09	 Baukonzept Kita

– nicht öffentlicher Sitzungsteil – 
Beschluss-Nr. 33/09	 Sanierung Kita Annaburg – Ver-

gabe Errichtung und Anmietung 
Containeranlage

Beschluss-Nr. 34/09	 Vergabe Erdarbeiten und Kabel-
verlegung Straßenbeleuchtung 
Premsendorf

Beschluss-Nr. 35/09	 Straßenklassifizierung Länd-
licher Weg Purzien

In der 41. Sitzung des Gemeinderates Bethau, am 
20.05.2009, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

– nicht öffentlicher Sitzungsteil – 
Beschluss-Nr. 14/09	 Spielplatz Bethau – Reparatur- 

und Ergänzungsarbeiten

In der 27. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der 
VG Annaburg-Prettin, am 25.05.2009, wurden folgende 
Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil – 
Beschluss-Nr. 15/09	 Satzung über die Abwälzung der 

Abwasserabgabe der VG Anna-
burg-Prettin

In der 42. Sitzung des Gemeinderates Groß Naundorf, 
am 26.05.2009, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil – 
Beschluss-Nr. 13/09	 Überplanmäßige Ausgaben – 

Rückzahlung Gewerbesteuern

– nicht öffentlicher Sitzungsteil – 
Beschluss-Nr. 14/09	 Kita Groß Naundorf – Errichtung 

Fluchttreppe – Tischlerarbeiten
Beschluss-Nr. 15/09	 Kita Groß Naundorf – Errich-

tung Fluchttreppe – Schlosserar-
beiten

Beschluss-Nr. 16/09	 Beabsichtigte Verschmelzung 
der GkEA mit der KBE

Bekanntmachung der Verwaltung

Stadt Prettin

Bekanntmachung
In der 53. öffentlichen Sitzung der Stadträteversammlung 
von Prettin, am 11. Mai 2009, wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt.

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgt in der Zeit 
vom 28. Mai bis 12. Juni 2009.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zu-
lässig, während der allgemeinen Dienstzeiten im Sekre-
tariat der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, 
Torgauer Str. 52, 06925 Annaburg, Einsicht genommen 
werden.

Nicht öffentlicher Sitzungsteil 

Beschluss-Nr. 08/09 –	Verkauf der Fläche in Prettin Flur 7, 
	 Flurstück 266/2 in Größe von 293 m²

Welz
Bürgermeisterin

Mitteilung des Fundbüros  
Außenstelle Prettin

Gefunden wurde am Kiessee Prettin am 21.05.2009 ein 
Schlüsselbund mit Autoschlüssel.

Nähere Informationen erhalten Sie beim Sachbereich 
Ordnung der VGem. in Prettin, Hohe Str. 18 (Telefon  
03 53 86/7 02 35).
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Haushaltssatzung der Gemeinde Lebien für das Haushaltsjahr 2009

1. Haushaltssatzung
Aufgrund der Übergangsvorschriften des Artikel I § 2 des Gesetzes über ein Neues Kommunales Haushalts- 
und Rechnungswesen für die Kommunen im Land Sachsen-Anhalt vom 22.03.2006 (GVBl. LSA Nr. 10/2006 vom 
28.03.2006) in Verbindung mit § 92 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. 
LSA Nr. 43), in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Dezember 2005, hat der Gemeinderat Lebien am 
27.03.2009 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird
	 im Verwaltungshaushalt	 in Einnahmen und Ausgaben	 auf 287.900 €
	 im Vermögenshaushalt	 in Einnahmen und Ausgaben 	 auf 74.200 €	 festgesetzt.	

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und für Investitionsfördermaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2009 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in 
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 50.000 € festgesetzt.

§ 5
Die an die Verwaltungsgemeinschaft zu entrichtende Umlage je Einwohner beträgt 161,38 €, zuzüglich einer 
investiven Umlage in Höhe von 2,55 €/EW.

§ 6
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2009 wie folgt festgesetzt:

Grundsteuern
	 – für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)	 250 v. H.
	 – für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 325 v. H.
Gewerbesteuern	 350 v. H.

§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 97 der GO LSA bis zu einem Betrag von 1.000 € im Einzel-
fall gelten als unerheblich. 

Lebien, 21.04.2009

Bürgermeister

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 der Gemeinde Lebien wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Haushaltssatzung und Haushaltsplan enthalten keine genehmigungspflichtigen Teile. Sie wur-
den der Kommunalaufsichtsbehörde angezeigt.

Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 GO LSA in der Zeit vom 10.06.2009 bis 
19.06.2009 zur Einsichtnahme im Rathaus Annaburg – Kämmerei – und zu den üblichen Sprechzeiten des Bür-
germeisters in der Gemeinde Lebien öffentlich aus.

Lebien, 21.04.2009

Bürgermeister

�	 Satzung			  Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 06 vom 09.06.2009
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Herzlichen Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft 

zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und Wohlergehen und noch viele schöne Jahre 
im Kreis ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75. 
sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag in der Zeit vom 
11. Juni bis 10. Juli 2009 begehen.

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag be-
gehen und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, 
melden Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin,  
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

Prettin
13.06.	 Zumpe, Irmgard	 83 Jahre  
15.06.	 Pöhlmann, Helga	 75 Jahre 
	 Schulze, Horst	 70 Jahre 
17.06.	 Kralisch, Helmut	 86 Jahre 
	 Paul, Günter	 75 Jahre 
20.06.	Mieth, Hubert	 70 Jahre 
22.06.	 Herbrich, Horst	 70 Jahre 
26.06.	Opitz, Gerda	 75 Jahre 
27.06.	 Hanke, Margit	 70 Jahre 
28.06.	Meier, Ursula	 81 Jahre 
30.06.	Richter, Anneliese	 80 Jahre 
03.07.	 Hönigschmid, Liselotte	90 Jahre 
	 Wachsmuth, Erika	 70 Jahre 

Axien
30.06.	Behling, Hartmut	 70 Jahre 
01.07.	 Herrmann, Linda	 81 Jahre 

Plossig
25.06.	 Schwert, Hildegard	 80 Jahre 

Labrun
13.06.	 Hurtzig, Harald	 75 Jahre 
27.06.	 Höhne, Friedhelm	 86 Jahre 

Annaburg
11.06.	 Geissler, Irma	 82 Jahre 
21.06.	 Geyer, Hildegard	 75 Jahre 
22.06.	 Schulze, Hilda	 87 Jahre 
28.06.	Tischer, Ursula	 89 Jahre 
29.06.	 Matthias, Ursula	 82 Jahre 
	 Quaas, Gerhard	 70 Jahre 
30.06.	Leupold, Gerhard	 88 Jahre 
01.07.	 Koziol, Frieda	 89 Jahre 
02.07.	 Behmel, Anna 	 90 Jahre 
06.07.	 Bachmann, Margot	 83 Jahre 
10.07.	 Schemmel, Gerda	 81 Jahre 

Annaburg  
OT Löben/Meuselko
19.06.	 Schwenk, Ursula	 84 Jahre 
28.06.	Wagenknecht, Ursula	 75 Jahre 

Annaburg OT Purzien
06.07.	 Berndt, Wolfgang	 70 Jahre 

Gross Naundorf
18.06.	 Matthes, Marie	 90 Jahre
23.06.	 Thulke, Bruno	 70 Jahre
03.07.	 Meißner, Maria	 85 Jahre

Ehrung zum 
Ehejubiläum im  

Juni 2009
Dem Ehepaar zum Fest  

der Diamantenen Hochzeit

60. Ehejubiläum
Stefan und Ida Petla

am 05. Juni 2009 
in Plossig

herzliche Glückwünsche. 
Mögen Ihnen noch viele gemeinsame 

und glückliche Ehejahre beschieden sein.

 Standesamt VGem  
Annaburg-Prettin

R e d a k t i o n s s c h l u s s
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am 07.07.2009 erscheint, ist

Freitag, der 26.06.2009.
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Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen sagen,  
die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken 

erfreuten. Ein besonderer Dank gilt unseren Geschwistern, 
Verwandten, Bekannten und Nachbarn sowie der  

Gemeinde Bethau und der Freiwilligen Feuerwehr.
Dank sagen wir auch der Gaststätte „Ullrich“ 

 für die nette Bewirtung und Ausgestaltung der Feier.

Helmut & Gerda Günther
Bethau,  am 30.05.2009
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Schießwarnungen
für den "Militärischen Sicherheitsbereich 

Annaburger Heide" (MSB AH)
1)	 Im Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide Schießgebiet 

werden an folgenden Tagen Schießen im freien Gelände durchgeführt.

Schießwarnung Nr. 24/09
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Di	 09.06.09	 7:30 – 17:30	 A
Mi	 10.06.09	 7:30 – 17:30	 A
Do	 11.06.09	 7:30 – 17:30	 A
Fr	 12.06.09	 Keine Nutzung	 A

Schießwarnung Nr. 25/09 
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 15.06.09	 8:30 – 15:30	 A	
Di	 16.06.09	 8:00 – 16:00	 A	
Mi	 17.06.09	 9:00 – 16:00	 A	
Do	 18.06.09	 7:30 – 01:00	 A	 Nachtschießen
Fr	 19.06.09	 Keine Nutzung	 A	

Schießwarnung Nr. 26/09
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 22.06.09	 11:00 – 17:00	 A
		  22:00 – 01:00	 A	 Nachtschießen
Di	 23.06.09	 9:00 – 17:00	 A	
Mi	 24.06.09	 9:00 – 17:00	 A	
Do	 25.06.09	 9:00 – 16:00	 A	
Fr	 26.06.09	 Keine Nutzung	 A	

2)	 Für den MSB AH insgesamt gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot.
	 Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber hinaus durch 

Schilder und Schranken gesondert gekennzeichnet. Im weiteren ist es verboten.
	 – den MSB AH unbefugt zu betreten;
	 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
	 – das Berühren von Blindgängern, Munition und Munitionsteilen.
	 Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Schöne-walde/Holz-

dorf sofort zu melden.
3)	 Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen/Sonderausweisen dürfen 

den MSB AH nur nach vorheriger Einweisung und Belehrung durch berechtigtes Per-
sonal betreten bzw. befahren.

4)	 Der übenden Truppe ist jederzeit der Vorrang zu gewähren, gegebenenfalls ist anzu-
halten. Größte Aufmerksamkeit gilt bei unbeleuchteten und getarnten Fahrzeugen 
der übenden Truppen im MSB AH.

Bochmann
Leutnant u. OffzStOAngel

Müllabfuhr-
termine 2009

Orte: Axien, Gehmen

Restmüll:	 24.06.
Papier:	 15.07.
Grüner Punkt:	 10.06./24.06./08.07.
Biomüll:	 17.06./01.07./08.07.

Orte: Hohndorf, Lebien, Plossig

Restmüll:	 24.06.
Papier:	 15.07.
Grüner Punkt:	 11.06./25.06./09.07.
Biomüll:	 17.06./01.07./08.07.

Orte: Gertrudshof, Purzien

Restmüll:	 24.06.
Papier:	 15.07.
Grüner Punkt:	 12.06./26.06./10.07.
Biomüll:	 17.06./01.07./08.07.

Orte: Groß Naundorf, Kolonie

Restmüll:	 25.06.
Papier:	 15.07.
Grüner Punkt:	 11.06./25.06./09.07.
Biomüll:	 18.06./02.07./09.07.

Ort: Annaburg

Restmüll:	 25.06.
Papier:	 02.07.
Grüner Punkt:	 12.06./26.06./10.07.
Biomüll:	 18.06./02.07./09.07.

Orte: Löben, Meuselko, Premsendorf

Restmüll:	 26.06.
Papier:	 16.07.
Grüner Punkt:	 12.06./26.06./10.07.
Biomüll:	 19.06./03.07./10.07.

Orte: Bethau, Labrun, Prettin

Restmüll:	 25.06.
Papier:	 03.07.
Grüner Punkt:	 25.06./09.07.
Biomüll:	 18.06./02.07./09.07.

Wichtige Termine, bitte unbedingt beachten, vormerken 
und ausschneiden:

Schmutzwasserkanalnetzspülungen
in Annaburg werden folgende Kanalnetze gereinigt:

Mühlenstraße und Gärtnerstraße	 15.06.

die gesamte Siedlung	 07. – 08.09. 

Die Reinigung des Kanalnetzes erfolgt mit einem Hochdruckspülgerät. In un-
günstigen Fällen kann es auf Grund des hohen Arbeitsdruckes (teilweise 100 
bar und darüber) zum Austreten von Abwässern aus Sanitäreinrichtungen 
kommen, wenn zum Beispiel keine oder nur eine unzureichende Entlüftungs-
einrichtung der grundstückseigenen Entwässerungsanlage oder keine Rück-
stausicherung vorhanden ist. Beim Fehlen einer solchen Einrichtung oder 
auch zur Vorbeugung – sollte der für das Grundstück vorgesehene Übergabe-
schacht in der Zeit der Spülung geöffnet werden, damit der entstehende Druck 
über diesen entweichen kann.

Bei Bedarf wird dieser Schacht auch durch das Personal des Spülfahrzeuges 
geöffnet. Um eine entsprechende Mitteilung bis einen Tag vor dem Spülter-
min unter Tel. 7 02 25 wird gebeten bzw. ist vor Ort mit den Mitarbeitern 
abzusprechen.

Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass die Verwaltungsgemeinschaft Anna-
burg-Prettin für keine Schäden haftet, wenn nachweislich keine DIN-gerechte 
Rückstausicherung vorhanden ist.

Cieplik
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Juni 2009

Dienstbereich Annaburg-Prettin
15.06.09	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00  

oder 2 03 93 92
16.06.09	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00  

oder 2 03 93 92 
17.06.09	 ab 13.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00  

oder 2 03 93 92
18.06.09	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00  

oder 2 03 93 92
19.06.09	 13.00 Uhr		  Tel.: 0 35 37/21 22 00
bis 22.06.09	 07.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 oder 2 03 93 92
22.06.09	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16 
23.06.09	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
24.06.09	 ab 13.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
25.06.09	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
26.06.09	 13.00 Uhr
bis 29.06.	 07.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
29.06.	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91  

oder 0 35 37/20 05 30
30.06.	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 01520/9 17 00 91  

oder 0 35 37/20 05 30
Weitere Termine lagen zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses nicht vor.
Änderungen möglich

Problemstoffsammlung 2009
Freitag, den 12. Juni
14.25 – 14.55 Uhr	 Gehmen	 Buswendeschleife
15.10 – 16.00 Uhr	 Axien	 Am ehemaligen Kulturhaus

Dienstag, den 16. Juni
09.15 – 10.10 Uhr	 Lebien	 Gemeindehaus
10.25 – 11.05 Uhr	 Plossig	 Glasstelle – An der ehemaligen Molkerei
11.25 – 12.00 Uhr	 Hohndorf	 Glasstelle – An der ehemaligen Gaststätte
12.45 – 13.35 Uhr	 Prettin	 Im Felde Ecke Schulstraße
13.45 – 14.25 Uhr	 Prettin	 Rathaus
14.35 – 15.10 Uhr	 Prettin	 Drei Linden (Eisdiele)
15.25 – 16.00 Uhr	 Labrun	 Buswendeschleife
16.15 – 16.55 Uhr	 Bethau	 Gemeindeverwaltung

Mittwoch, den 17. Juni
08.00 – 08.45 Uhr	 Premsendorf	 Buswendeschleife
09.25 – 10.05 Uhr	 Löben	 Buswendeschleife
10.15 – 10.35 Uhr	 Meuselko	 Bushaltestelle
11.35 – 12.05 Uhr	 Purzien	 Dorfplatz
12.55 – 13.40 Uhr	 Groß Naundorf	 Ernst-Thälmann-Straße
13.50 – 14.10 Uhr	 Kolonie	 An der Gaststätte
14.25 – 15.10 Uhr	 Annaburg	 Glasstelle – Siedlung-Hauptweg
15.20 – 15.50 Uhr	 Annaburg	 Neubaugebiet –Züllsdorfer Straße
16.00 – 16.40 Uhr	 Annaburg	 Marktplatz

Die Veröffentlichung der Abfuhrtermine erfolgt nur unter Vorbehalt!

Wohnungs- und  
Abwasserwirtschaft Prettin

Ablesung 2009
Im Juni 2009 erfolgt die alljähr-
liche Ablesung der Wasserzähler 
für den Abrechnungszeitraum vom 
01.07.2008 bis 30.06.2009. Wir bit-
ten Sie, unseren Mitarbeitern den 
Zugang zu gewährleisten. Bei Nicht-
anwesenheit der Grundstücks- 
eigentümer erfolgt eine Briefkas-
teninformation, die Sie bitte an uns 
zurücksenden.

C. Mühlbach 
Sachbearbeiterin

Herzlichen Dank

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen und Geldzuwendungen 

anlässlich meiner

Jugendweihe 
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, bei allen Verwandten, 
Bekannten, Nachbarn und Freunden 

ganz herzlich bedanken.

Kevin Lück
Annaburg, 16. Mai 2009

Für die zahlreichen 
Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich bei allen 
Verwandten, Freunden 
und Bekannten 
recht herzlich, 
auch im Namen 
meiner Eltern, bedanken.

Lucas Eisen
Gehmen, im Mai 2009

Dankeschön
sage ich, auch im Namen meiner 
Eltern, allen, die mir zu meiner

Jugendweihe
durch Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke Freude bereitet haben.

Florian Schreck
Annaburg, 16. Mai 2009

Es ist ein guter alter Brauch:
Bekommt man was geschenkt,

bedankt man sich auch.

Für die vielen Glückwünsche und  
Geschenke zu meiner 

Konfirmation & Jugendweihe
sage ich Danke. 

Claudia Lehmann
Labrun, im Mai 2009
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05.07. Orgelfahrt durch die Region „4 Orte – 4 Orgeln“
Eingeladen wird in diesem Jahr zu Orgeln und Kirchen in den Pfarrbereichen Prettin 
und Axien/Klöden am Sonntag, 5. Juli 2009 um 

14.00 Uhr Lebien	 –	 an zwei Orgeln spielen Susann Beyer und Eva-Maria Glüer 
(Böttcher-Orgel im Zusammenspiel mit einer digitalen Hoffrich-
ter-Orgel)

15.00 Uhr Hohndorf	–	 Otto-Bernhard Glüer an der Geißler-Orgel mit handbetriebener 
Luftzufuhr – danach Kaffeetafel

16.30 Uhr Rade	 –	 Katrin Arndt an der frisch restaurierten Geißler-Orgel

17.30 Uhr Gorsdorf	 –	 Hemsendorf – Ruth Taube an der Geißler-Orgel, anschl. Grill-
fest

Mit der Orgelfahrt wollen wir die Restaurierung weiterer Orgeln unserer Pfarrbereiche 
unterstützen. In diesem Jahr sammeln wir Spenden besonders für die Großtrebener 
Orgel.

+++ Was? Wann? Wo? +++

Der Terminkalender für unsere Gemeinden
Axien und Gehmen
12. – 14.06. 		  Gospelworkshop in Klöden
21.06. 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in Axien
04.07. 	 17.00 Uhr	 Gottesdienst in Axien
05.07. 	 Orgelfahrt 
	 14.00 Uhr – Lebien 
	 15.00 Uhr – Hohndorf 
	 16.30 Uhr – Rade 
	 17.30 Uhr – Gorsdorf
11.07. 	 19.00 Uhr	 Taizégebet in Klöden
19.07. 	 17.00 Uhr	 Liederabend in Klöden mit  

Theresiea Taube und Annemarie 
Steiner

25.07. 	 19.00 Uhr	 Taizégebet in Axien
26.07. 	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in Gehmen
08.08. 	 19.00 Uhr	 Taizégebet in Klöden
09.08. 	 10.00 Uhr	 Jugend-Gottesdienst in Klöden
16.08.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in Axien
29.08.	 17.00 Uhr	 WARU Didgerido-Band in Axien

Christenlehre 
in Axien, Pfarrhaus: Freitag: 17.00 – 18.30 Uhr: 14.08.

Frauenkreis 
in Axien am 09.06. um 14 Uhr und gemeinsam mit allen 
am 09.07. in Kleindröben

Regelmässiges!

Chor: 
Chor ab September wieder jeden Mittwoch 19.30 Uhr in 
Klöden.  Sie können jederzeit dazukommen. Wir suchen 
dringend Männerstimmen!

„Lied-Gut“, jeweils 19.00 Uhr, Pfarrhaus Axien:
1. Donnerstag im Monat: 02.07. und 06.08.2009
„Lied-Gut“ ist keine feste Gemeinschaft. Sangesfreudige 
Frauen und Männer sind jederzeit herzlich willkommen! 
Keine Teilnahmegebühr! 

Taizé-Gebet:
in der Axiener Kirche und ab diesem Sommer im Wechsel 
in Klöden. Die leicht zu singenden und eingängigen Taizé-
Gesänge sowie die Zeit der Stille laden ein zum Beten, zur 
Meditation oder zur Ruhe zu kommen. Jede und jeder ist 
herzlich eingeladen. Weitere Infos bei Almuth Heinze (Tel.: 
03 53 86/2 28 24) 

Männerkreis:
ist wieder ab September jeden letzten Mittwoch im Monat 
19.30 Uhr in Plossig; ebenso ab September wieder Männer-
stammtisch jeden 2. Dienstag im Monat in Labrun – Beginn 
19.30 Uhr i. d. Gaststätte „Erholung“

Konfirmandenunterricht:
beginnt wieder im August für die 8. Klasse mit einem Aus-
flug. Der Termin wird noch bekannt gegeben. Im Septem-
ber kommt die 7. Klasse dazu.

Termine für Vertretungszeiten: 
15.06. – 28.06.09 Pfr. Hemmann aus Prettin Vertretung  
Tel.: 03 53 86/2 25 63
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Kennen Sie Origami? Kleine Kunstwerke 
aus Papier in St. Peter & Paul

Ausstellungseröffnung am Do, 18.06. um 19 Uhr als Auf-
takt der 850 Jahrfeier von Labrun mit der Bläsergruppe der 
Kirchengemeinde in der Labruner Kirche.

Die ursprünglich aus Japan stammende Kunst des Papierfal-
tens hat die beiden Initiatoren Eva-Maria Glüer und Angela 
Demele so begeistert, dass sie diese Begeisterung gern an 
andere weitergeben wollen. In der Labruner Ausstellung 
gibt es Papierfaltobjekte zu den Festen des Kirchenjahres 
(Advent, Weihnachten, Ostern....) und der Labruner Orts-
sage zu sehen. 

In jedem Monat gibt es Origami-Faltaktionen in der Labru-
ner Gaststätte und eine Lichter-Andacht in der Kirche. Die 
Ausstellung ist bis zum Denkmaltag, 13.09. zu sehen und 
endet an diesem Tag mit einer Lichter-Andacht, gestaltet 
durch Pf. Hemmann, dem Prettiner Kirchenchor und den 
Blockflöten. 

Veranstaltungen rund um die Origami-Ausstellung 
der Kirchengemeinde und der Gaststätte  

„Zur Erholung“ Labrun

18.06. (Do)	 19.00 Uhr	 Ausstellungseröffnung 
Kirche St. Peter und Paul, Labrun

28.06. (So)	 14.00 Uhr	 Patronatsfest mit Gottesdienst  
und Kaffeetafel, Kirche

	 17.00 Uhr	 „Familien musizieren“ – Konzert-
projekt in Zusammenarbeit mit der 
Musikschule Jessen, Kirche

	 18.30 Uhr	 Origami-Familienbasteln, Gast-
stätte

10.07. (Fr)  	 18.30 Uhr	 Origami-Basteln, Gaststätte
	 21.00 Uhr	 Lichter-Andacht mit Gesängen 

aus Taizè (A. Heinze), davor offene 
Kirche

14.08. (Fr)	 18.30 Uhr  	 Origami-Basteln, Gaststätte
	 21.00 Uhr	 Lichter-Andacht mit Gesängen 

aus Taizè (G. Beyer), davor offene 
Kirche

13.09. (So)	 15.00 Uhr	 Origami-Familienbasteln, Gast-
stätte

	 17.00 Uhr	 Lichter-Andacht mit Gesängen aus 
Taizè (mit Kirchenchor und Block-
flöten), davor offene Kirche

Außerhalb dieser festen Termine ist die Ausstellung, die 
auch für Gruppenbesuche interessant ist, auf Anfrage ge-
öffnet (Tel. 03 53 86/2 24 99)

Bungalow
für 4 Personen bis Oktober in 

15838 Zesch am See
ruhige Lage, Dusche, WC, SAT

35,- € täglich
inkl. Nebenkosten
zu vermieten.
Zu erfragen unter:

01 72/9 39 19 90
oder 03 54 77/3 23

Noch ein paar Jahre wollt ich leben,
wollt noch ein bisschen bei euch sein,
denn es ist so schön gewesen,
doch es hat nicht sollen sein.
Drum lasst mich schlafen, gönnt mir die Ruh‘,
deckt mich mit Liebe und nicht mit Tränen zu.

Hildegard Richter
* 01.06.1930                         † 24.04.2009

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch 
stillen Händedruck, liebevoll geschriebene Worte, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie persönliches Geleit in der schweren Stunde des 
Abschieds zum plötzlichen Tod unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Uroma, Schwester und Schwägerin entgegengebracht 
wurden, sagen wir allen unseren tief empfundenen Dank.
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Bestattungsinstitut Krüger, dem 
Blumengarten „Vier Jahreszeiten“ und Simone Bösigk für ihre Hilfe.

In Liebe und stiller Trauer
Deine Tochter Edeltraud und Hartmut
Deine Tochter Hannelore und Peter
Deine Tochter Regina und Dieter
Deine Tochter Ingrid und Klaus
Deine Tochter Brigitte
Dein Sohn Peter und Martina
Deine Tochter Marion und Frank
Deine lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Verwandten und Angehörigen

Groß Naundorf, im Mai 2009

Auf diesem Weg möchte  
ich mich bei allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten, auch im 
Namen meiner Eltern, für die mir 

entgegengebrachten Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich meiner

Jugendweihe 
recht herzlich danken.

Nicole Adler
Prettin, im Mai 2009

Vermietung 
in Annaburg

Komplett renovierte, geräumige 
3-Raumwohnung (95 m²) mit 
Bad, Dusche, WC, separatem 

Flur und Keller

Mietpreis Verhandlungsbasis

Tel.: 03 53 85/2 18 36
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Schloss Lichtenburg 
informiert:

FerienSingSpiele in der Prettiner Lichtenburg
Vom 25. – 28.05.2009 fanden die 4. FerienSingSpiele in der 
Prettiner Lichtenburg statt. 32 Kinder und 12 Erwachsene 
erlebten aufregende Tage mit viel Action und Spaß beim 
gemeinsamen Singen, Theaterspiel, als kleine Bibelent- 
decker, beim Basteln, Tanzen und Toben. In diesem Jahr 
wurde das Musical „Die Hochzeit zu Kana“ von Hella Heiz-
mann eingeübt und dann in Annaburg und Prettin – zum 
Auftakt des Vereins- und Schlossgartenfestes – aufgeführt.

Herzlich danken möchten wir allen Mitstreitern und Un-
terstützern dieses Projektes: der Stadt Prettin, besonders 
Frau Welz, der Grundschule Prettin, besonders Frau Scheu-
nemann und Frau Kämmerer, den tatkräftigen Helfern der 
Prettiner Kirchengemeinde, der Musikschule Jessen, den 
Spendern von leckeren Kuchen, die ein Elterncafé möglich 
machten und natürlich den Mitarbeitern vor Ort, ohne die 
so eine Unternehmung gar nicht funktionieren würde.

Und nicht zuletzt der Caritas, die uns viele Räume der Lichtenburg öffnete. Wir haben den Platz genossen.

Im Namen der Ev. Singschule Annaburg-Prettin e.V. – Susann Beyer

Ausstellung im Schloss Lichtenburg
Die 2001 gestaltete Ausstellung des Studienkreises mit 
dem Titel „Kinder im KZ Theresienstadt – Zeichnungen, 
Gedichte, Texte“ ist seit dem 26. Mai bis zum 15. Juli 2009 
zu besichtigen. Sie erinnert auf 15 Tafeln an das Schicksal 
der etwa 11.000 nach Theresienstadt deportierten Kinder, 
die aus den jüdischen Gemeinden in Böhmen und Mäh-
ren, aus Deutschland, Österreich, den Niederlanden, Polen 
und Dänemark kamen. Später wurden sie nach Auschwitz 
transportiert und ermordet.

Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen die in Theresi-
enstadt angefertigten Kinderzeichnungen, Gedichte und 
Aussagen von Kindern über ihr Leben im KZ. Die Leitge-
danken (Überschriften) dieser Tafeln sind den Gedichten 
und Texten entnommen.

Zwei Tafeln beschäftigen sich mit den Orten Theresi-
enstadt und Auschwitz. Elf Tafeln zeigen originalgetreue 
Reproduktionen von 33 Zeichnungen und 9 aus dem Tsche-
chischen übersetzten Gedichten und Texten von zehn 
Überlebenden. Die letzte Tafel ist dem Gedenken an alle 
Kinder, die Theresienstadt erleiden mussten, gewidmet:  
„Sie kamen auch aus unserer Nachbarschaft.“ 

Zumindest die aus Deutschland deportierten und ermorde-
ten Kinder werden hier mit ihren Namen, Lebensdaten und 
den Orten, aus denen sie abtransportiert wurden, genannt. 
Ihre Namen wurden dem vom Institut Theresienstädter Ini-
tiative in Prag erarbeiteten „Theresienstädter Gedenkbuch – 
Die Opfer der Judentransporte aus Deutschland nach The-
resienstadt 1942 – 1945“ entnommen. (Quelle: Studienkreis 
Deutscher Widerstand 1933 – 1945 e.V.)

Über die Aufzeichnungen des Lichtenburger 
Häftlings Stanislaw Grizenko 

von Sven Langhammer

Seit dem Besuch des ehemaligen Lichtenburger Häftlings 
Stanislaw Grizenko Mitte August 2008 und der erfolg-
reichen Suche nach seinen dort vergrabenen Aufzeich-
nungen unternimmt die Stiftung Anstrengungen, diese 
wieder lesbar zu machen. 

Grizenko kam 1943 in die Lichtenburg, die zu der Zeit 
dem KZ Sachsenhausen unterstand und indem ein SS-
Hauptzeugamt untergebracht war. Seine Aufzeichnungen 
versteckte er aus Furcht vor den russischen Soldaten in 
einem metallenen Behältnis und vergrub sie. Erst nach 
63 Jahren gelang es dem Mann aus Tscherkassy/Ukra-
ine,  den verrosteten Behälter wieder in seinen Händen 
zu halten – ein Ereignis, das nach seiner Auskunft immer 
einen Lebenstraum darstellte. Derzeit befinden sich die 
Aufzeichnungen bei minus 18 Grad Celsius in einer Kühl-
truhe der Restaurierungswerkstatt im archäologischen 
Landesamt in Halle. 

Um das einzigartige Objekt nicht weiter zu schädigen, 
beauftragte die Stiftung Gedenkstätten Sachsen-Anhalt 

mehrere Experten, sich 
des Behälters und seiner 
Aufzeichnungen anzuneh-
men. Unter ihnen befindet 
sich mit Dr. Alexander 
Geschke, der für die Papier- 
restauration zuständig 
ist, zufälligerweise der 
Sohn des ehemaligen 
Lichtenburg-Häft l ings 
Ottomar Geschke.

Eine Computertomogra-
phie zeigte, dass Grizen-
ko neben seinen Notizen 
auch Bücher, Kopierstifte 
und Socken in den Behäl-
ter gelegt hatte. Der Be-
hälter und die Aufzeich-
nungen sollen nun, soweit sie erhalten werden können, 
ein Bestandteil der zukünftigen Dauerausstellung in der 
Gedenkstätte Lichtenburg werden.

Herr Grizenko wird im Oktober dieses Jahres wieder nach 
Deutschland und auf die Lichtenburg kommen. 
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35. Sommerfest
Axien

17. – 19. Juli
Programm

Freitag
19.00 Uhr	H eimatabend
21.00 Uhr	D isco Nacht mit DJ Frank & den OBSTLERn

Samstag
10.00 Uhr	A xiener Bauern- & Viehmarkt
10.00 Uhr	 Feuerwehrausscheid
14.00 Uhr	 Gaudi Olympiade
19.00 Uhr	 Partynacht mit den Showbands „Sowieso“ & „Die Appentaler“

Sonntag
11.00 Uhr	 Frühschoppen mit der Züllsdorfer Blasmusik
14.00 Uhr	 Gaudi aus der Lederhose mit Null Problem
15.00 Uhr	A ndrea Berg Double Show

Info unter 03 53 86/2 28 42 oder 0151/14 95 13 42

Veranstaltungsplan  
"Heidecker Frauen" e. V.

Ort: Prettin, Vereinshaus
Hohe Straße 9

Tel.: 03 53 86/2 25 07

Jeden Montag
13.30 – 17.00 Uhr
Kreativangebote für Kinder und 
Erwachsene 
Kinder machen sich vertraut mit 
dem Computer

Jeden Donnerstag
13.30 – 17.00 Uhr
Spiele-Nachmittag 
z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich 
nicht, Canasta, Scrabble und Wür-
felspiele

Veranstaltungsplan 
850 Jahre Hohndorf

Freitag, 12.06.2009
19.00 Uhr (Zelt)	 Grillen und Tanz mit DJ Olaf aus Trebbin

Sonnabend, 13.06.2009
08.00 Uhr	 Abschnittsausscheid der Feuerwehren, Eröffnung 

Hohndorfer Bauernhof mit Karussell und Kinderanimation, 
Eisverkauf, Getränke, Essen

11.00 Uhr	 Großer historischer Umzug
12.00 Uhr	 Mittagessen Festplatz Erbsensuppe und Backschwein
13.00 Uhr	 Siegerehrung des Abschnittsausscheides
14.00 Uhr	 Feierliche Eröffnung des Mehrgenerationenhauses
15.30 Uhr	 Kaffeetafel und Klemmkuchen backen durch den 

Knippelsdorfer Trachtenverein
17.00 Uhr	 Kirche-Orgelkonzert mit Herrn Genterczewsky
20.00 Uhr	 Tanz mit Kapelle Saitenhieb und Orgel-Reimund

Sonntag, 14.06.2009
09.00 Uhr	 Wecken mit den Jagdhornbläsern
10.00 Uhr	 Frühschoppen im Zelt
	 Tanzensemble "Kesse Sohle"
	 Lustige Blasmusikanten aus Seyda
	 Städtebund Dübener Heide – Treff der Bürgermeister
	 Wettstreit

Ernst-Thälmann-Straße 8 · 06925 Groß Naundorf
Telefon:	 (03 53 85) 2 17 63	 Werkstatt
	 (03 53 85) 3 12 07/-08	 Verkauf
Schubert-Gross-Naundorf@t-online.de

Autohaus
Reparatur – Werkstatt – Service – Verkauf – Finanzierung – Leasing – Versicherung
Ihr Skoda-Servicepartner in Groß Naundorf

Superb II Ambition 1.9 TDI
EZ 10/08, Tkm 19, Pazifik Blau,Dyn. Rad. Navg. 
COLUMBUS, Freisprecheinr. Blootooth, elektr.
verstb. Fahrers., LMF, u.v.m. ...

Brutto UPE: 31.400,- € (lt. Hersteller)

Hauspreis: 22.400,- € (19.900 €)

Umweltprämie 2.500,- €
(bei Abwrackung v. Hauspreis abziehen)

S

K O D

A

S

e r v i c

e

Für eine 
Fernsehdokumentation 
über kriegsgefangene 
indische Soldaten im 

Kriegsgefangenenlager 
Annaburg sucht der 

Mitteldeutsche Rundfunk 
Zeitzeugen, die sich erinnern 
und/oder Erinnerungsstücke, 

Briefe,  Fotos etc. haben.

Kontakt über  
sibylle.koelmel@mdr.de 

Tel.: 0163/8 14 75 00
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Erwerb Grundstück im Wege 
der Zwangsversteigerung

Am 10.07.2009 um 10.00 Uhr im 

Amtsgericht Wittenberg

Wohnhaus mit Gewerbeanteil  
(Garagen-/Werkstattanbau, 
Lagerschuppen) in Bethau

Grst: 2.338 m², Wohn-/Nutzfl.: ca. 214 m², 
Garten: 1.238 m²

Verkehrswert: 65.000,00 €  
5/10 Grenze: 32.500,00 €

Ein Erwerb unter Verkehrswert ist möglich.
Vorverhandlungen führt die beteiligte Bank.

Telefon-Nr.: 0 35 37/26 07 18
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Jetzt anmelden: 

Workshop Reiseassistenz 
für Menschen mit 

Körperbehinderung
„Wie helfe ich einem Rollstuhlfahrer 
an einer hohen Bordsteinkante? Wel-
che Pflege benötigt ein Querschnitts-
gelähmter auf Reisen? Welche un-
terschiedlichen Behinderungsarten 
gibt es überhaupt?“ Antworten auf 
diese Fragen und viele weitere zum 
Thema Körperbehinderung und 
Reisen sollen im Workshop „Reise-
assistenz“ des Bundesverbandes 
Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. 
gegeben werden. 

Die Teilnehmenden werden durch 
praktische Übungen in einem 
Wohnzentrum für behinderte Men-
schen, in den Werkstätten für Be-
hinderte oder in der Ergotherapie 
in ihren Lernmöglichkeiten und 
ihrer Kreativität stimuliert.

Für den Austausch der Teilneh-
menden untereinander, sowie in 
Gesprächen mit erfahrenen Rei-
seassistenten und Reisenden mit 
Behinderung wird genügend Frei-
raum geschaffen.

Durch diesen Workshop sollen die 
Teilnehmenden befähigt werden 
als Reiseassistenz Menschen mit 
Körperbehinderung zu begleiten. 
Durch die Reiseassistenz wird 
körperbehinderten Menschen Mo-
bilität und barrierefreies Reisen 
ermöglicht. 

Die Reiseassistenz soll für den spe-
zifischen Umgang mit Menschen mit 
Behinderung sensibilisiert werden.

Der Workshop finden vom 16. bis 
22. November 2009 in Krautheim/
Baden-Württemberg, statt. Er rich-
tet sich an Personen aus allen EU-
Ländern, die mindestens 18 Jahre 
alt, körperlich belastbar sind und 
Einfühlungsvermögen, Geduld und 
Ausdauer mitbringen. 

Da dieses Projekt mit Unterstützung 
der Europäischen Kommission finan-
ziert wird, sind die Kosten für die 
einwöchige Veranstaltung inklusive 
Übernachtung und Verpflegung mit 
298 Euro für Inländer sehr günstig. 
Für Europäische Teilnehmer werden 
sämtliche Kosten nach Absprache 
durch die EU übernommen.

Das detaillierte Programm und An-
meldeunterlagen erhalten Sie per 
Mail: reiseservice@bsk-ev.org ange-
fordert werden, oder auf der Webseite 
des Bundesverband Selbsthilfe Kör-
perbehinderte e.V./Reiseservice un-
ter www.reisen-ohne-barrieren.eu/  
BSK-Reiseservice, Altkrautheimer 
Str. 20, 74238 Krautheim, Tel.: 0 62 94/ 
42 81-50/51, Fax: 0 62 94/42 81 79

Ihr sollt nicht um mich weinen, ich habe ja gelebt.
Der Kreis hat sich geschlossen, der zur Vollendung strebt.
Glaubt nicht, wenn ich gestorben, dass wir uns ferne sind,
es grüßt euch meine Seele als Hauch im Sommerwind.
Und legt der Hauch des Tages am Abend sich zur Ruh‘,
send‘ ich als Stern vom Himmel euch meine Grüße zu.

Walter Lorenz
* 01.12.1939                         † 07.05.2009

Tief bewegt von der großen Anteilnahme und bezeugender Verbundenheit in  
der schweren Stunde des Abschiednehmens möchten wir uns bei allen recht  
herzlich bedanken. 

Ein liebevolles Dankeschön an meine Schwester Lenchen und ihrer Familie für die 
erwiesene Hilfe in der schweren Zeit. Unser Dank gilt auch der Gemeinschaftspraxis 
D. Müller / Ch. Wagner, dem Blumenpavillon Thalheim sowie dem Bestattungsinstitut 
Korschat Inh. Nadine Lehnert.

In stiller Trauer
Irmgard Lorenz
Katrin, Falko und Maik Thinius
im Namen aller Angehörigen

Annaburg, im Mai 2009

Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still, doch unvergessen.
Es ist so schwer, es zu verstehen, 
dass wir uns niemals wiedersehen.

Danke
In der schweren Stunde des Abschieds von meinem lieben 
Mann und unserem Vater

Siegfried Schräpler
haben wir viel Zuneigung und Anteilnahme erfahren.

Wir danken von Herzen allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten und den 
Fußballern, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten. 

Unser besonderer Dank gilt dem Blumengeschäft K. Gutewort, dem Blumenpavillon 
Thalheim, der Gaststätte „Goldener Ring“ sowie dem Bestattungsinstitut Korschat 
Inh. Nadine Lehnert für alle erwiesene Hilfe und die tröstenden Worte in der schweren 
Stunde des Abschieds.
	 In Liebe und stiller Trauer
	 Ingrid Schräpler und Kinder
Annaburg, im Mai 2009
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Grundschule Annaburg
Fundsachen

Werte Eltern,
auch in diesem Schuljahr sind viele 
Kleidungsstücke in unserer Grund-
schule zurückgeblieben. Sollten Sie 
gewisse Teile Ihres Kindes vermis-
sen, bitten wir Sie, sich in der Schu-
le bei Frau Helms zu melden. Sie ist 
täglich in der Schule von 8 bis 14 
Uhr auch in den Schulferien.

1000 Dank für Bereitstellung 
von Computern

Ein herzliches Dankeschön möch-
ten wir der Agrargenossenschaft 
Mönchenhöfe, insbesondere der 
Familie Redlich aussprechen. 
Durch sie wurden uns 1 Computer 
und 2 Bildschirme zur Verfügung 
gestellt. Die 1. Klasse hat sich dar-
über besonders gefreut.

Einladung zum  
"Tag der offenen Tür" 

– Schulfest am 06.08.2009

Das neue Schuljahr eröffnen wir 
am 06.08.2009 mit einem "Tag der 
offenen Tür".

Dazu laden wir alle Interessenten 
recht herzlich ein.

Insbesondere die zukünftigen Ein-
schüler mit Eltern und Erziehern 
können sich schon mal ein Bild un-
serer Schule machen.

Das Team der Grundschule Annaburg

� �������������������������
� �������������

��������������
� �����������������

�������������

�����������
�������
�������������
������������

��������������������������

��������������������������������������

Es falten sich der Mutter Hände,
die stets gesorgt für unser Wohl,
die fleißig waren bis zum Ende,
nun ruh‘n sie still und friedevoll.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
die uns durch stillen Händedruck, Wort, Schrift, Blumen 
und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten 
Ruhestätte unserer lieben Mutti, herzensguten Oma, 
Uroma, Schwester und Tante

Anna Wriedt  geb. Born

erreichten, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und der Hausgemeinschaft herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Blumenpavillon Thalheim, Frau Lehnert für die 
tröstenden Worte, ihrem Bestattungsinstitut Korschat sowie dem Sportlerheim.

In stiller Trauer
Elke Fieseler und Familie
Reinhard Wriedt und Familie
Verena Kruse und Familie

Annaburg, Krummensee, Lebien, im Mai 2009

Dein Weg ist nun zu Ende
und leise kam die Nacht.
Wir danken dir für alles
was du für uns gemacht.

In der schweren Stunde des Abschieds von unserer 
lieben Mutter, treusorgenden Oma und Uroma

Frieda Roick
* 24.04.1920         † 08.05.2009

war es uns Trost zu erfahren, wie viel herzliche Anteilnahme uns zuteil 
wurde. Unser aufrichtiger Dank gilt allen Verwandten, Freunden, Bekannten 
und Nachbarn, die sie im Leben achteten und sie auf ihrem letzten Weg 
begleiteten. Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Heinze für die tröstenden 
Abschiedsworte, dem Blumengeschäft Grafe sowie dem Bestattungsinstitut 
Korschat Inh. Nadine Lehnert für die fürsorgliche Beratung und Betreuung.

In stiller Trauer
Rosita und Jürgen Becker
Martin und Kornelia Roick
im Namen aller Angehörigen

Labrun, Torgau, im Mai 2009

- Kieswerk - Kabelrecycling - 
Containerdienst - Bauschuttrecycling 

- Metall- und Schrotthandel

Lerchenweg 4 06922 Prettin

☎ (03 53 86) 60 111 • Fax 60 112

Kersten Containerdienst

Der billigste Containerdienst
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Freizeittreff „Wiesengrund“
FD Jugend/ LK Wittenberg
August- Berger-Straße 14
06917 Jessen; 03537 212549 

Sommer, Sonne, Spaß & Mehr…
Sommerferien 2009

25.06. – 05.08.09
09.30 – 17.45 Uhr – Ganztagsbetreuung 
Mittagessen vom „Elsterlandhaus“ für 1,70 €; einen Tag vor-
her anmelden und bezahlen oder Picknick mitbringen

09.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.45 Uhr
Ohne Mittagsbetreuung

Täglich:
•	offene-freie Angebote im Haus und auf dem Außengelände/

Spiel, Sport, kreatives Gestalten
•	bei schönem Wetter baden im Pool – nur mit Badeerlaubnis 

der Eltern!

Snacks gegen den kleinen Hunger für Zwischendurch gegen 
ein geringes Entgelt!

Ferienprogramm – wöchentliche Höhepunkte 
Do	 25.06.	 •	Materialsammlung und Einteilung der
Fr	 26.06.		  Arbeitsgruppen für unser Märchenprojekt
		  •	Training für alle Jessener Tanzgruppen

Märchen – Projektwoche
Mo	 29.06.	 •	 Arbeitsbeginn der Gruppen für Märchenspiel, 
Di	 30.06.		  Märchen – Modenschau und den Kulissenbau, 

Aufführung des Projektes am 10.07. um 15.00 
Uhr, alle Eltern sind herzlich eingeladen

Mi	 01.07.	 •	10.00 Uhr Tagesausflug nach Klöden, Wande-
rung am Riß, Besichtigung der Kirche, Mit-
tagspicknick, Besichtigung der Burg und des 
Hexenmuseums Klöden, Unkostenbeitrag 
1,00 €, nur mit Einverständniserklärung der 
Eltern (kann im FZT ab 25.05. ausgefüllt u. 
abgegeben werden), der FZT ist an diesem 
Tag geschlossen

Do	 02.07.	 •	 fortsetzen der Gruppenarbeiten Kulissenbau,
Fr	 03.07.		  Märchen – Modenschau, Märchenspiel 
		  •	Training für alle Jessener Tanzgruppen

Märchen – Projektwoche
Mo	 06.07.	  •	Einladungen für die Eltern zum 10.07. 
Di	 07.07. 		  gestalten, weiterarbeiten in den Märchen –
Mi	 08.07.	  	 Projektgruppen – Spiel – Modenschau – Ku-

lissenbau
Do	 09.07.	 •	Generalproben und Kulissenaufbau für die 

Märchen – Aufführung und Modenschau am Fr.
Fr	 10.07.	 •	Große Märchenaufführung mit anschließender 

Modenschau und gemütlichem Grill-Nach-
mittag, Beginn 15.00 Uhr; alle Eltern sind 
dazu herzlich eingeladen

	  	 •	Training für alle Jessener Tanzgruppen

Neptun – Festwoche
Mo	 13.07.	 •	Vorbereitungen für Neptun, seine Häscher 

und Nixen
Di	 14.07.		  Deco für Poolanlage gestalten
Mi	 15.07.	 •	Verrückte Wasserspiele im und am Pool ab 

14.00 Uhr (kleine Sachpreise)
Do	 16.07.	 •	 fortsetzen der Vorbereitungen für Neptun, 

seine Häscher und Nixen, fertig stellen der 
Deco für das Neptunfest 

Fr 17.07.	 •	schmücken der Poolanlage, schminken und 
umkleiden der Häscher, Nixen und des „Großen 
Neptuns“, 14.00 Uhr beginnt das Neptunfest, 
anschließend grillen am Pool und freies Spiel 
mit Neptun, seinen Häschern und Nixen, 
Training für alle Jessener Tanzgruppen

Natur- und Wanderwoche	
Mo	 20.07.	 •	Wandern zum Jessener Tierpark und Abend-

teuerspielplatz
Di	 21.07.	  	 anschließend Eisessen (1 € mitbringen)
Mi	 22.07.	 •	10.00 Uhr Tagesausflug zur Hirtenwiese in 

der Glücksburger Heide mit Mittagspick-
nick, Decken und interessanten Spielsachen, 
nur mit Einverständniserklärung der Eltern 
(kann im FZT ab 25.05. ausgefüllt und abge-
geben werden), der FZT ist an diesem Tag 
geschlossen, Unkostenbeitrag 1,00 €

Do	 23.07. 	 •	gestalten und basteln mit Naturmaterialien
Fr	 24.07.	 •	Training mit allen Jessener Tanzgruppen

Kreativwoche – Tagesausflug „Badesee“ Dixförda
Mo	 27.07.	 •	wir gestalten Strohhüte, Holzherzen und
Di	 28.07.		  Rattanblumen ab 10.00 Uhr; ganztägig
Mi	 29.07. 	 •	10.00 Uhr Tagesausflug zum Badesee nach 

Dixförda, Wandern um den Badesee, Mittags-
picknick, Spiele, Baden, Rettungsschwimmer 
ist anwesend, nur mit Einverständniserklä-
rung der Eltern (kann ab 25.05. im FZT aus-
gefüllt und abgegeben werden), der FZT ist 
an diesem Tag geschlossen

Do	 30.07.	 •	Große Sommerferien – Bildcollage – 2009 
Fr	 31.07.		  alle Ferientage werden auf einer großen Bild-

collage durch Fotos, Zeichnungen, kleinere 
und größere Bastelarbeiten, Natur- und an-
dere Deco Materialien nachgestellt 

		  •	Training mit allen Jessener Tanzgruppen 
Mo	 03.08.	 •	weiterarbeiten an der großen Bildcollage – 	

Sommerferien – 2009, Generalprobe Dance  
Girls 10.00 Uhr

Di	 04.08.	 •	offenes Angebot, ab 17.00 Uhr Auftritte der  
Tanzgruppen zum Weinabend

Mi	 05.08.	 •	Große Bildcollage – Sommerferien – 2009	
 fertigstellen

Viel Spaß in den Ferien wünscht euch das Freizeittreffteam!

Herzlich willkommen!
ALCATRAZ-BÜTTNER-JEANS

❀ since 1991 ❀
Jessen, Lindenstraße 2 + Schloßstraße 21

ESPRIT®-Schuhe
sportlich, jung, klassisch, elegant

WO: ALCATRAZ SAISON & SHOES
(Markt Jessen · neben Kirche) Fläche wird geteilt.
Weiterhin auch Vorsaison-Ware zum halben Preis.

ACHTUNG!	 Neue Frühjahrsware eingetroffen  
		  bei Schuhen (Markt Je) und  
		  Bekleidung (gegenüber Parkplatz Edeka).

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Geldzuwendungen 

anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, bei allen Verwandten, 
Bekannten, Nachbarn und Freunden 

recht herzlich bedanken.

Jenny Krippgans
Prettin, 16. Mai 2009
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Informationen des SV Grün Weiß Annaburg e.V.
Der Vorstand gratuliert unserem dienstältesten Mitglied

Gerhard Fieseler
zur 55jährigen Vereinszugehörigkeit und bedankt sich für 

das langjährige Engagement im Verein!

Bitte vormerken:

Samstag, 11. Juli 2009:  
Stadtmeisterschaften Fußball und Volleyball

An diesem Tag finden ab 10.00 Uhr auf dem Alten Sportplatz die 4. Annaburger 
Stadtmeisterschaften im Fußball (Kleinfeld) um den Pokal des Bürgermeisters 
statt. Die Mannschaften treffen sich um 09.30 Uhr. 

Mannschaftsmeldungen bitte an Th. Harm 0172/9 87 72 59 oder H. Krüger 0172/ 
7 95 03 24 bis zum 09. Juli (Name, Geburtsdatum, Wohnort).

Zum zweiten Mal werden die Stadtmeisterschaften im Volleyball durchgeführt. Be-
ginn des Turniers ist 13.00 Uhr, ebenfalls auf dem Alten Sportplatz. Dazu können 
sich interessierte Mannschaften (Frauen und Mix mit max. 3 männl. Teilnehmern) 
bis 27. Juni bei A. Liebig 0162/2 05 64 50 oder I. Treichel (03 53 85/2 09 31) anmelden.

Da aus Kapazitätsgründen jeweils nur 4 Mannschaften (Frauen und Mix) starten 
können, bitten wir um schnellstmögliche Anmeldung.

Für das leibliche Wohl auf dem Alten Sportplatz ist wie immer gesorgt.

Samstag, 11. Juli, 19.00 Uhr:  
Grün Weiße Sommernacht

Als Abschluss des sportlichen Tages wird der Verein auf dem Gelände des Ten-
nisvereins im Rahmen der Grün Weißen Sommernacht die Siegerehrung für die 
Stadtmeisterschaften vornehmen. Bei Musik von DJ Opi und Cool up – Die Party-
band können wir ordentlich feiern und den Tag gemeinsam ausklingen lassen. Für 
das leibliche Wohl ist auch hier natürlich bestens gesorgt (Grillspezialitäten und 
Cocktailpavillon, Roland Höhne). 

Alle Spieltermine, Tabellen, Mannschaftsmitglieder, Altes und Neues gibt es wie 
immer unter  www.sv-gruen-weiss-annaburg.de

Danone Nations Cup
Am 02.05.2009 war die D-Jugend zum 
DNC Ausscheidungsturnier beim FC Lok 
Leipzig. EDEKA Höhne sponserte einen 
großen Bus, so konnten die Kinder ihre 
Eltern und Großeltern mitnehmen.

Im Bus wurden die Kinder über den Da-
none Cup informiert und erhielten viele 
Informationen zum alten Bruno Plache 
Stadion mit der wohl ältesten funkti-
onstüchtigen Holztribüne in Deutsch-
land. Unter diesem Dach erhielt unsere 
Mannschaft eine gemütliche Kabine. 
Die Kinder untersuchten dann natürlich 
die Tribüne und das Stadion bevor das 
Turnier eröffnet wurde.

Das Turnier wird in 40 Ländern veran-
staltet und es nehmen insgesamt 2,5 
Mio Kinder teil. Das Deutschlandfinale 
findet in der Commerzbank-Arena in 
Frankfurt statt. Das Weltfinale findet am 
11.10.2009 in Sao Paulo in Brasilien statt.

Unsere Kicker spielten mit folgenden 
Kindern: Tim Langer, Justin Schindler, 
Richard Rohde, Nils Haßmann, Mark 
Schmidt, Willi Rauhe, Kevin Majewski, 
Lukas Klöpping, Stefanie Schenk, Mar-
tin Jäger, Dominic Müller, Erik Linkogel, 
Florian Plaske, Leon Ibraimov – Trainer: 
Steven Zippel und Matthias Rohde

Wir wurden der Gruppe C zugelost.  
Diese bestand aus: TSV Bregenstedt 2; 
SpVgg 1899 Leipzig; SG Döllnitz; BFC 
Preußen Berlin. Das erste Spiel gewann 
der SV GW Annaburg gegen TSV Bre-
genstedt 2 mit 1:0.

Das goldene Tor schoss Stefanie 
Schenk. Sie war das einzige Mädchen, 
welches ein Tor schoss und das obwohl 
der HFC mit einer Mädchenmann-
schaft antrat.Der SpVgg 1899 Leipzig 
unterlag man nur knapp mit 0:1. Gegen 
BFC Preußen Berlin hatte unsere Trup-
pe keine Chance und unterlag mit 0:7. 
Gegen SG Döllnitz war das Spiel auch 
lange ausgeglichen und man unterlag 
unglücklich mit 0:2.

Sieger des Turniers wurde der FC Lok 
Leipzig. Die D-Jugend des FC Lok trai-
nieren übrigens 4x in der Woche. Der 
Mitgliedsbeitrag für die A-Jugend be-
trägt in Leipzig 19,00 € pro Monat.

Michaela Stahlberg
Dipl. Gesundheitspraktikerin

Baderhag 3, 06917 Jessen/Elster

Ernährungsberatung, Basenfasten, 
Gesundheitsberatung, Lebensberatung, 

Farbmassage & Energiearbeit

Sprechzeiten GesundheitsPraxis:
Mo., Do. & Fr.: 8.30 - 11.30 Uhr

Di. & Mi.: 15.00 - 18.00 Uhr
Andere Termine nach Vereinbarung unter:  

Tel.: 0162/4 26 39 30

Gesundheits- & Wellnessprodukte:
Basische Seifen, pH Cosmetics, Stevia, Bitterstern, 

Zahnpflege, Chlorella, Spirulina, Life Plus,
Darmreinigung, Aura Soma® Körperöle, u.a.

2. Strandfest in Prettin
Samstag, 04.07.09
14.00 Uhr	 Kanurennen
15.00 Uhr	 verrücktes Spaßbootrennen auf dem Badesee
		  Jeder kann mitmachen! Baut euer Spaßboot!
		  Hauptsache es schwimmt! Prämiert werden das 
		  schnellste und das verrückteste Spaßboot.
16.30 Uhr	 Kinderprogramm mit Spaß, Spiel und Gesang
17.30 Uhr	 Kinderdisco
20.00 Uhr	 Tanz mit der Party-Band „Vorsicht – Weiber“
22.00 Uhr	 Lagerfeuer

Sonntag, 05.07.09
10.00 Uhr	 Frühschoppen
		  Super-Oldie-Schunke zum Abtanzen
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Fünf Siegerschleifen für 
Prettiner Reitersleute
Am letzten April-
wochenende kamen 
anlässlich einer Pfer-
deleistungsschau in 
Kleinkorgau, einem 
beschaulichen Ort im 
Naturpark Dübener Heide, 23 Prüfungen 
zur Austragung. Bei Volksfeststimmung 
und Kaiserwetter boten die Reitsportler 
beider Prettiner Vereine lobenswerte 
Leistungen. So siegten die Reiter-Pferd-
Paare Thomas Plotzky/Antoinette/RV 
Heideck (Springprüfung Kl. A), Michael 
Lutzmann/Calle Cool/RFV Gestüt am 
Weinberg (Springpferdeprüfung Kl. A) 
sowie Heiko Wagner/Dwina/RV Heideck 
(Springprüfung Kl. L/2. Abteilung) mit 
OFP/55 s vor seinem Vereinskameraden 
Peter Hansche auf Ita (OFP/58,6 s).

Mit Zahrino ließ Nancy Lerche (RFV 
Gestüt am Weinberg) in zwei Dressur-
vorführungen der Klasse A die gesamte 
Konkurrenz hinter sich.

Weitere Resultate unserer Aktiven:
Springpferdeprüfung Kl. A /  
17 Starter 
4. M. Lutzmann/Calle Cool
Stilspringwettbewerb Kl. E /  
33 Starter 
4. Ellen Rensing/Gaudino (RFV 
Gestüt am Weinberg)
Springwettbewerb Kl. E / 30 Starter 
4. Franz Rensing/Gaudino (RFV 
Gestüt am Weinberg)
Springprüfung Kl. L / 26 Starter 
5. H. Wagner/Dwina
Springprüfung Kl. A / 41 Starter 
6. P. Hansche/Ita
Springpferdeprüfung Kl. A /  
27 Starter 
6. Hans-Joachim Krüger/Zalino 
(RFV Gestüt am Weinberg)
Springprüfung Kl. L / 31 Starter 
8. Lisa Austen/Azangaro (RFV Ge-
stüt am Weinberg)
Springprüfung Kl. A / 21 Starter 
9. H. Wagner/Enja
Springprüfung Kl. A / 2. Abteilung / 
37 Starter 
9. Th. Plotzky/Antoinette

Dieter Knape

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Wir waren dabei!
Am 16. Mai 2009 fanden die Regionalmeisterschaften  im Turnen für den Bereich 
Mitte II Sachsen-Anhalt in Sandersdorf statt. Auch wir Turner vom TSV Blau-Weiß 
90 Prettin nahmen an diesem Wettkampf teil.

Für unsere jüngsten Turner Marie Modler, Annalena Eckardt und Christer Mühl-
bach ging der Wettkampf bereits um 9 Uhr los. Wir, Theresa Weiß, Senta Mühlbach, 
Luisa Scharfschwerdt und ich, mussten erst am Nachmittag unser Können an den 
Geräten Balken, Sprung, Boden und Stufenbarren vor dem Wettkampfgericht zei-
gen. Obwohl wir für diesen Wettkampf hart trainiert hatten, war die Anspannung 
im Vorfeld bei allen sehr groß. Schon beim Einturnen sahen wir, dass die anderen 
Turner sich auch super auf den Wettkampf vorbereitet hatten. In unserer Riege 
turnten zudem auch Jugendliche und Erwachsene. Sie wollten sich ebenso wie wir 
für die Landesmeisterschaften qualifizieren. Für uns und unsere Trainerinnen, 
Cornelia Mühlbach und Simone Gückel, bot der Wettkampf zugleich eine gute Ge-
legenheit, sich bei anderen Turnerinnen  neue Elemente und Übungsverbindungen 
abzuschauen.

Alle gaben an diesem Tag ihr Bestes, turnten ihre Übungen trotz kleinerer Patzer 
gut durch. Darauf sind wir sehr stolz. Nun heißt es für uns Turnerinnen und Tur-
ner des TSV Blau-Weiß 90 Prettin die neuen Ideen in unsere Übungen einzubauen 
und fleißig zu trainieren, damit es beim nächsten Vergleichswettkampf im Herbst 
wieder gut klappt.

Paula Hinz
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Das Jubiläumsjahr der Wasserwanderfreunde Prettin e.V.
Am 8. Mai 1984 trafen sich zum ersten Mal Wassersportfreunde 
aus Prettin, wie z. B. Hans-Albrecht Gäbel, Wolfgang Wertke, 
Uwe Künzler, Wolfgang Schneider, Matthias Schneider und 
Bernd Bäz im Klubraum des ehemaligen Kulturhauses unter 
dem Vorsitz des damaligen Paddelpioniers Jochen Schneider und beschlossen in 
Prettin unter der „BSG Motor – Prettin“ eine Sektion „Kanusport“ ins Leben zu ru-
fen. Aus dieser Sektion ist am 03.09.1990 der Verein „Wasserwanderfreunde Prettin 
e.V.“ entstanden. Und so feierten die Kanuten am 9. Mai 2009 im Rahmen einer Ju-
biläumsfeier ihr 25. Bestehen auf ihrem Vereinsgelände, der Hirschmühle Prettin. 
Uwe Künzler (Vereinsvorsitzender) begrüßte alle Gäste mit einer kurzen Rede und 
nahm Glückwünsche von unserer Bürgermeisterin Helga Welz entgegen. Sie war 
wie viele ehemalige Mitglieder sowie Pionierpaddler unserer Einladung gefolgt. 
Anschließend nahm Matthias Schneider (stellv. Vorsitzender) einige Ehrungen vor. 
Bernd Bäz (Bootshauswart), Maik Ziehe (ehem. Kassenwart), Uwe Künzler (Vorsit-
zender) und Knut Goede (ehem. Bootsstegwart) erhielten für ihr besonderes En-
gagement im Vereinsleben einen Präsentkorb. Danach gab es ein tolles Büfett für 
alle. Zum weiteren Verlauf wurde dann eine kleine Bilder- und Diapräsentation aus 
dem Vereinsleben gezeigt, wo viele Erinnerungen für viel Lachen sorgten. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte Axel Wisniewski mit seiner kleinen, aber feinen 
Band. Als große Überraschung gab es aber noch zu fortgeschrittener Stunde einen 
Starauftritt. Udo Lindenberg gab sich ein halbstündiges Stelldichein und sorgte für 
ordentliche Stimmung. Natürlich wurde schnell klar, dass nicht das Original auf-
trat, aber man musste schon zweimal hinschauen, um das zu erkennen. So wurde 
bis in die späten Nachtstunden fröhlich gefeiert.

Der Wassersport hat in Prettin schon 
recht lange Tradition, denn es wurde 
bereits schon vor 1984 in und um Pret-
tin gepaddelt. Schon damals wurden 
mit Kanus und Faltboote die Elbe und 
andere Flüsse bewandert und erkun-
det. Der Kreis der Kanuten, Paddler und 
Wasserwanderfreunde in Prettin ist im 
Laufe der Jahre ständig gewachsen und 
wir hoffen, noch recht viele für diesen 
Sport begeistern zu können. An dieser 
Stelle sei erwähnt, dass der Verein der-
zeit über 30 Mitglieder zählt.

Im Jahr 1998 wurde in unserem Verein 
die Sektion „Motorbootsport“ integriert. 
Hinzu kam eine Wasserskistrecke, von 
denen es auf der gesamten Elbe nur 
etwa 8 gibt. Diese Sportkameraden frö-
nen ihr Hobby hier ausgiebig. Grundvor-
aussetzung für diese Aktivitäten, war 
die Genehmigung einer Steganlage mit 
12 Bootsliegeplätzen, von denen heute 
alle belegt sind, Gäste-Liegeplätze mit 
eingeschlossen. An dieser Stelle möch-
ten wir unseren verstorbenen Sportka-
meraden Herbert Starke erwähnen, der 
sich ausgiebig mit den Details befasst 
hat und sich unnachgiebig bei den Be-
hörden für den Verein eingesetzt hat.

Zwei weitere Jubiläen hat unser Verein 
in diesem Jahr zu verzeichnen. Jedes 
Jahr im Januar findet unsere Grogfahrt 
statt. Mit bis zu hundert Beteiligten 
wird von Belgern nach Prettin gepad-
delt und das nun schon seit 20 Jahren!!! 
Leider musste die 20. Grogfahrt in die-
sem Jahr wegen zu starken Eisgangs 
auf der Elbe ausfallen. Sie wird aber 
ganz sicher 2010 erneut in Angriff ge-
nommen.

Die nächste Festlichkeit wird im August 
sein: Unser 15. Sommerfest!! Ein jähr-
licher Höhepunkt des Vereins und für 
Prettin. Bis zu tausend Gäste erwarten 
die Mitglieder, die vieles aus eigener 
Kraft organisieren, auf dem Vereinsge-
lände. Auch in diesem Jahr wird es Dra-
chenbootrennen geben, zu dem man sich 
ab sofort anmelden kann (siehe Info). 
Wir hoffen wieder auf rege Beteiligung. 
Natürlich wird auch wieder für die musi-
kalische Umrahmung gesorgt und dafür 
wird in diesem Jahr schon am Freitag-
abend eine junge Band aufspielen. Und 
am Samstag wird die thüringische Co-
ver Rock & Party Band „nu ragers“ für 
Stimmung sorgen. Am Sonntag gibt es 
selbstverständlich wieder einen Früh-
schoppen. Wir sehen uns also!!!

Wer noch mehr über die Prettiner Ka-
nuten und deren Vereinsleben wissen 
möchte, sollte auf unsere Homepage 
klicken. Unter www.kanu-prettin.de 
finden Sie alles, was sie wissen sollten.

In diesem Sinne: Immer ´ne Hand breit 
Wasser unterm Kiel....!!!

Die Wasserwanderfreunde Prettin e.V.

Info für Drachenbootrennen: Daniela 
& Jörg Friedrich, Prettin • Tel.: 0173/ 
2 10 73 84

So vor fünfzig Jahren standen wir am Traualtar.
Und der Zukunft Tage waren uns und andern noch nicht klar.

Aber heut im Freundeskreise, schauen wir zurück auf unsere Reise,
für das Ziel, das nicht mehr Schein, stehen Kind und Enkel ein.

Für die zu unserer

Goldenen Hochzeit
dargebrachten Glückwünsche, Blumen und Aufmerksamkeiten möchten wir uns  

bei allen Verwandten, Bekannten und Freunden recht herzlich bedanken. Wir  
danken auch unseren Kindern und Enkelkindern, die sich bei der Gestaltung 

unserer Familienchronik sehr große Mühe gegeben haben. Ein besonderer Dank 
gilt der Stadtverwaltung, dem Forstlichen Gesangverein für sein Ständchen sowie 

dem Heimatfestverein. Ein großes Lob möchten wir dem Team der Gaststätte 
Dietze für die gute Bewirtung aussprechen.

Franz und Ingrid Jurisch
Annaburg, im Mai 2009

Ein herzliches Dankeschön sagen wir all unseren Verwandten, 
Freunden und Bekannten, die uns anlässlich unserer

Goldenen Doppelhochzeit
so zahlreich mit Glückwünschen, Blumen 

und Geschenken erfreuten. Ein besonderes 
Dankeschön gilt unseren Kindern und 
Enkelkindern und dem Kollektiv des 

Schützenhauses für die gute Bewirtung  
sowie die musikalische Umrahmung.

Irmgard & Reinhold Stopp
Elisabeth & Horst Wille

Gehmen, Axien, am 16.05.2009

50
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Grundschulsplitter
In lockerer Reihenfolge wollen wir alle Interessierten über unsere Arbeit 
in der Grundschule informieren und damit auch einen Beitrag zur Öffnung 
der Schule leisten. Es ist immer wieder erstaunlich, wie viele Eltern, Insti-
tutionen und Betriebe sich aktiv in unsere Arbeit einbringen und so möch-
ten wir auch einmal an dieser Stelle Dank sagen. Ein ganz großer Knüller 
waren wieder unsere Waldkinderspiele, die alljährlich in Absprache mit 
dem Betreuungsforstamt Annaburg im Tiergarten stattfanden. Viele neue 
Spielideen hatten sich die Forstmitarbeiter auch für dieses Jahr ausgedacht 
und so kam kein bisschen Langeweile auf. Mit ganz viel Geduld und Finger-
spitzengefühl wurde die Beantwortung so mancher schwierigen Sachfrage 
geklärt. Sogar Nachschlagewerke waren in den Rucksäcken zu finden, denn 
den Besten winkten schöne Preise. Viele hatten sich Siegchancen ausge-
rechnet, aber schließlich entschied das Kegeln den Wettbewerb. Aber es 
muss keiner traurig sein, im nächsten Schuljahr gibt es für alle eine neue 
Chance.

Wenn von unserem Betreuungsforstamt die Rede ist, möchten wir nicht ver-
säumen, uns schon einmal vorab für die gesponserten funkelnagelneuen 
Schulgartenbänke zu bedanken. Sie sollen rings um unseren Teich aufgestellt 
werden.

Ein lebhaftes Geschehen konnte vor einigen Tagen auf dem Sportplatz von 
Annaburg beobachtet werden. Die Grundschüler führten ihr Sportfest durch 
und in diesem Jahr unterstützten Soldaten des Fliegerhorstes Holzdorf sie 
tatkräftig. Dies war natürlich ein besonderer Clou! Die Jungen gingen so-
fort "auf Tuchfüllung" und wären am liebsten zum Schluss der Wettbewerbe 
gleich zum Flughafen mitgefahren. Wir wünschen uns, dass die Mitwirkung 
der Holzdorfer Soldaten zu einer langjährigen Tradition werden möge. An die-
ser Stelle noch einmal unseren herzlichsten Dank. Gleichzeitig bedanken wir 
uns bei allen sportbegeisterten Eltern, die wie immer zahlreich als Betreu-

er beim Sportfest fungierten. Nach 
Beendigung der Wettkämpfe bildete 
sich eine lange, hungrige Schlange 
am Grillstand. Es braucht eigentlich 
nicht erwähnt werden, dass die vom 
Hausmeister gegrillten Würstchen 
reißenden Absatz fanden. Dieser 
sportliche Vormittag verging viel 
zu schnell und nun stieg die Span-
nung ganz gewaltig an, die Aufre-
gung auch. Wer waren die Sieger im 
diesjährigen Kampf um Punkte und 
Urkunden? Die Siegerehrung zeigte 
doch sehr deutlich, dass wir allen 
unseren Schülerinnen und Schülern 
eine hohe Motivation und beste Leis-
tungen während der Wettkämpfe be-
scheinigen müssen. Mit großem Eifer 
wurden folgende Platzverteilungen 
erreicht:

Platz: M. Schmidt Kl. 3, D. Nitzsche 
Kl. 4
Platz: J. Schindler Kl. 4, A. Hermann 
Kl. 4
Platz: L. Ibraimov Kl. 4, L. Paul Kl. 2

Ja, an unserer Schule ist eigentlich 
immer etwas los. Eine fetzige Neue-
rung ist die Pausenmusik am Freitag. 
Die Schüler können sich Musiktitel 
ihres Geschmacks wünschen und 
in den großen Pausen geht dann auf 
dem Schulhof die Post ab, ein gelun-
gener Einstieg ins Wochenende.

Unsere Grundschule fördert natürlich 
künstlerisch begabte Nachwuchsta-
lente. Wir haben hier zwar keine "DSDS 
Jury", aber eine Miniplaybackshow 
allererster Sahne, die noch im Monat 
Mai an der Schule stattfindet. Die Ge-
winner dieser einmaligen Talentshow 
dürfen die Annaburger Bürger dann 
zum Heimatfest bewundern.

Sie sind nun auf unsere Schule neu-
gierig geworden? Sie möchten uns in 
irgendeiner Weise unterstützen? Nur 
zu! Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Ideen!

Das Team der Grundschule Annaburg
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Allen, die den Tag meiner

Jugendweihe
zu einem unvergesslichen 

Erlebnis werden ließen und 
mir durch Glückwünsche, 

Blumen und Geschenke Freude 
bereiteten, sage ich auf diesem

Wege, auch im 
Namen meiner Eltern, 

herzlichen Dank.

Jessica Anders
Annaburg, im Mai 2009

Ansprechpartner: Kathleen Schulze • Hauptstr. 54 • 06928 Jessen OT Mügeln
Tel.: 03 53 84/2 06 31 • Fax: 03 53 84/2 07 88 • E-Mail: kathleen.schulze@vlh.de

bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und 
Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum.
Die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen
die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 Euro bei Zusammenveran-
lagung nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
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"Wir" e. V. –  
Landfrauen helfen 
sich selbst

Frauentreff Annaburg 
mit Surfstation

Öffnungszeiten:	
Montag – Mittwoch	 08.00 – 15.00 Uhr 	
Donnerstag	 08.00 – 17.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ort:	 KITA Annaburg 
(linker Eingang, 2. Etage)

	 Otto-Heintze-Str. 26
	 Tel.: 03 53 85/3 19 35

Kopierservice
Sie können bei uns Ihre Bewerbungs- und 
behördlichen Unterlagen kopieren lassen!

Wir bieten täglich Orientierungshilfe 
für alle Arbeitssuchenden, Unterstüt-
zung bei der Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen und ermöglichen eine 
bundesweite Suche von Stellenangebo-
ten im Internet.

Zu den in den Monaten Juni/Juli 2009 
geplanten Veranstaltungen laden wir 
alle arbeitssuchenden Frauen, Mäd-
chen sowie alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger recht herzlich ein.

Veranstaltungsplan für  
Juni/Juli  im Frauentreff

11.06.	 ab 10.00 Uhr	  
Spieletag (Karten- und Brett-
spiele)

18.06.	 ab 10.00 Uhr	  
Spielzeugtauschbörse

25.06.	 ab 10.00 Uhr	  
Internetfrühstück

01.07.	 ab 10.00 Uhr	  
Fahrradtour mit Picknick

08.07.	 ab 10.00 Uhr	  
Gedichte und Sprüche für 
jeden Anlass (Geburtstag, 
Hochzeit usw.)

15.07.	 ab 10.00 Uhr	  
Erfahrungsaustausch zur 
Pflege von Zimmerpflanzen

22.07.	 ab 10.00 Uhr	  
Spieletag für Kinder

29.07.	 ab 10.00 Uhr	  
Internetfrühstück

Bewegung und Tanz – mit Gudrun 
Thieme – findet 14-tägig dienstags von 
17.00 – 18.30 Uhr statt!

Wenn Sie Interesse daran haben, mel-
den Sie sich bitte bei uns!

Angebote des Kreativstübchens 
(Markt 29) im Juni/Juli 2009

(Mo. – Do.: 9.00 – 17.00 Uhr,  
Fr.: 9.00 – 14.45 Uhr)

18.06.	 ab 14.00 Uhr	  
Gestaltung von Keilrahmen

25.06.	 ab 14.00 Uhr	  
Vielfalt-Türkränze

02.07.	 ab 14.00 Uhr	  
Filzen ganz einfach

09.07.	 ab 14.00 Uhr	  
Fensterbilder selbst gemacht

16.07.	 ab 14.00 Uhr	  
Deko-Kugeln in verschie-
denen Variationen

23.07.	 ab 14.00 Uhr	  
Tischdeko für jedermann

30.07.	 ab 14.00 Uhr	  
Deko für den Sommer

Selbstverständlich finden Sie bei uns 
noch viele andere Kreativideen.

Schauen Sie einfach mal bei uns rein, 
denn wir sind täglich für Sie da.

Kindergeburtstag einmal anders!

Auch Geburtstage können bei uns zum 
Kreativen Gestalten genutzt werden.

Die "Jessener Tafel" findet Mittwoch 
von 13.00 – 14.00 Uhr statt.

BayWa  Bau & Gartenmarkt

BayWa  Bau & Gartenmarkt

Arnsdorfer Straße 47 · 06917 Jessen
Ein Franchise-Partner der BayWA AG

Mo. – Mi.	 8.00 – 18.00 Uhr
Do. – Fr.	 8.00 – 19.00 Uhr
Sa.	 8.00 – 14.00 Uhr

Telefon:
0 35 37/27 84-0
Fax:
0 35 37/27 84-29

!!! Achtung, Achtung !!!
Lausitzer Kohle zum Sommerpreis
bevorraten Sie sich jetzt für den nächsten Winter

bis 31.07.2009
Brikett-Halbsteine
1 Tonne  189,00 €*  (incl. Mwst. und Anfuhr)
* bei einer Mindestabnahme von 1,5 t BB
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Willkommen zum Annaburger Heimatfest 
Fleischerei Reinknecht (Inh. K. Hoffmann)

lädt am Samstag, dem 20.06.2009 
ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen im Hof ein.

Mit bayrischen Spezialitäten:	 	 Weißwurst
	 	 Wammerl‘n
	 	 Haxen
	 	 Leberkäs
	 	 sowie Bratwurst, Steak, Kesselwurst 		
		  und Gulasch, Salat, Kaffee und Kuchen

Die Getränkeversorgung übernimmt 
Stamm‘s Bierstube und die Neuhäusler sorgen für gute Unterhaltung.

Wir freuen uns auf Sie.
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"Wir" e. V.
Robert-Koch-Str. 16
06917 Jessen (Elster)
Tel.: 0 35 37/21 79 47

Der "Wir" e. V. lädt am 13.06.2009 
von 10.00 bis 16.00 Uhr ein zum 

Kräutergartenfest mit Trödelmarkt in 
Jessen, Kirschweg 18.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Trödler können sich anmelden  

unter 0 35 37/21 79 47.

Handarbeitsnachmittage
16.06. / 30.06. – jeweils 14.00 Uhr

Reisebüro von der Region 
 für die Region

Angebote für Juni 2009
10.06.	 Fahrt in den nahen Fläming 

über Gentha, Seyda, Seehau-
sen nach Dennewitz

	 Abfahrt: 9.00 Uhr Parkplatz 
ehem. Poliklinik

17.06.	 Kremserfahrt durch eine schöne 
Landschaft in unsere Region

	 Abfahrt: 13.30 Uhr Parkplatz 
ehem. Poliklinik, ca. 3 Stunden

25.06.	 Zur Geschichte der Stadt Jes-
sen mit Führung

	 Treffpunkt am Denkmal auf 
dem Markt

	 Uhrzeit wird noch bekannt ge-
geben

30.06.	 Radtour zur Bison-Koppel nach 
Rettig

	 Treffpunkt: 10.00 Uhr Park-
platz ehem. Poliklinik

Einladung zum Tag der offenen Tür
Die AUE AGRAR e. G. Prettin lädt alle Landverpächter und 
Interessierte der Landwirtschaft zum Tag der offenen Tür am

25.06.2009 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
 in die Hinterfährstraße 15 in 06922 Prettin ein.

Der Vorstand der Genossenschaft

jeden 
Mittwoch

15-18 Uhr 
geöffnet Herrenstraße 13a

06922 Prettin

Simone Bösigk
Tel.: 0162/ 4 75 37 24

BayWa  Bau & Gartenmarkt

BayWa  Bau & Gartenmarkt

Arnsdorfer Straße 47 · 06917 Jessen
Ein Franchise-Partner der BayWA AG

Mo. – Mi.	 8.00 – 18.00 Uhr
Do. – Fr.	 8.00 – 19.00 Uhr
Sa.	 8.00 – 14.00 Uhr

Telefon:
0 35 37/27 84-0
Fax:
0 35 37/27 84-29

Büro- und Gewerberäume 
innerhalb des BayWa Bau- und  
Gartenmarktes zu vermieten!

geeignet für Selbstständige bzw. Unternehmensgründer

hohe Kundenfrequenz

5,00 € je m² Warmmiete

Ein schöner Tag …!
Am 16. Mai feierte ich meine

Jugendweihe
Ich möchte mich bei allen bedanken, die mich beim 

Schritt zum Erwachsenwerden begleitet und mich mit 
sehr lieben Glückwünschen und Geldpräsenten bedacht 
haben. Ein besonderes Dankeschön gilt meinen Eltern, 

die mir eine sehr schöne Feier ermöglicht haben!

Danny Robert Schneider
Prettin, im Mai 2009

Für die zahlreichen 
Glückwünsche, Geschenke und 

Geldzuwendungen, die mich 
anlässlich meiner

Jugendweihe
erreichten und mir diesen Tag so 
unvergesslich machten, möchte 

ich mich, auch im Namen meiner 
Eltern, bei den Oma‘s sowie allen 

Verwandten, Paten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten  

herzlich bedanken.

Kevin Hammer
Annaburg, im Mai 2009
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Gemeinde Bethau
Sehr geehrte Einwohner,
der Winter mit seinen starken Frostgraden hatte auch in unserer Gemein-
de in den bepflanzten Flächen seine Spuren hinterlassen. Für Sonnabend 
den 9. Mai erfolgte an die Einwohner die Einladung, gemeinsam in den 
Pflanzflächen diese Frostschäden sowie das überhandnehmende Unkraut 
zu beseitigen.

Von der Teilnahme war ich über-
rascht und erfreut, sodass wir uns in 
drei Gruppen aufteilen konnten. Nach 
der zügigen Arbeit mundete das ge-
sellige Frühstück auf dem Gemeinde-
hof.

Allen Helfern ein herzliches Danke-
schön. Gleichzeitig möchte ich mich 
auch bei allen Einwohnern bedanken, 
die vor ihrem Grundstück ständig für 
Sauberkeit und Ordnung sorgen. Ge-
rade in den Sommermonaten erfordert 
die Rosenpflege und das Sauberhal-
ten der Heide schon etwas Aufwand.

Das größte Sorgenkind in der Dorf-
straße ist der ehemalige Konsum. 
Zum Ärgernis der Dorfbevölkerung 
kapiert es dieser Eigentümer seit Jah-
ren nicht, dass Eigentum verpflich-
tet. 

Nicht vergessen, am 13. und 14. 
Juni feiern wir unser Dorffest.

S. Noack
Bürgermeisterin

Für jeden kommt die Stunde, die ihm das Leben nimmt,
doch keiner kann es wissen, wann sie für ihn bestimmt.

Danke
für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
stillen Händedruck und tröstende Worte, für manch liebevolle 
Umarmung, Blumen und Geldzuwendungen sowie persönliches 
Geleit zur letzten Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen

Arno Siebert
* 06.02.1928      † 27.04.2009

Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten und  
Nachbarn, dem Blumenpavillon Thalheim sowie dem Bestattungsinstitut Korschat 
Inh. Nadine Lehnert.
	 In stiller Trauer
	 Gertraud Siebert und Kinder
Purzien, im Mai 2009	 im Namen aller Angehörigen

Scheune, Halle, große Garage
o. ä. ab ca. 100 m² in Annaburg oder 
Umgebung langfristig gesucht

von privat

Tel.: 03 53 85/2 04 48Nachruf
Plötzlich und unerwartet verstarb 

unser Gemeinderatsmitglied

Peter Schiller
Fassungslos nehmen wir Abschied von einem hilfsbereiten, 

zuverlässigen Menschen.
Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Den Hinterbliebenen gilt unser tiefes Mitgefühl und unsere Anteilnahme.

Der Bürgermeister            Der Gemeinderat Lebien
Lebien, im Juni 2009

Für die zahlreichen 
Glückwünsche und Geldgeschenke 

anlässlich meiner 

Jugendweihe
möchte ich mich, auch 

im Namen meiner Eltern, 
bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn  

und Bekannten  
herzlich bedanken.

Alexander Jäger
Annaburg, im Mai 2009

Für die zahlreichen 
Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich bei allen 
Verwandten, Freunden 
und Bekannten 
recht herzlich, 
auch im Namen 
meiner Eltern, bedanken.

	 Lisa Mietzsch
Annaburg, im Mai 2009
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Miteinander – Füreinander

Volkssolidarität
Regionalverband Elbe-Mulde

Sozialstation

Wir bieten Ihnen folgende  
Leistungen an:
–	 Häusliche Krankenpflege

–	 Behandlungspflege

–	 Urlaubspflege

–	 Beratungsdienste

–	 Sterbebegleitung

–	 Haushaltshilfe

–	 Essen auf Rädern

–	 Hausnotrufdienst

Wir sind ständig erreichbar unter:

0 34 91/40 27 16 oder Diensthandy 

01 70/1 22 75 40

•	Rooseveltstr. 15

	 06886 Wittenberg

•	Rosa-Luxemburg-Str. 108

	 06917 Jessen

•	Otto-Heintze-Str. 26

	 06925 Annaburg

	 Tel.: (03 53 85) 2 02 75

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für die Monate

Juni/Juli 2009
09.06.	 14.00 Uhr 	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
10.06.	 14.00 Uhr 	 Kaffeenachmittag
11.06.	 14.00 Uhr 	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.30 Uhr	 Kreativzirkel
16.06.	 14.00 Uhr 	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
17.06.	 14.00 Uhr 	 Kaffeenachmittag
18.06.	 14.00 Uhr 	 Chorprobe mit Herrn Heß
22.06.	 08.30 Uhr 	 Abfahrt zum Schwimmen nach Bad Düben
23.06.	 14.00 Uhr 	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
24.06.	 14.00 Uhr 	 Kaffeenachmittag
25.06.	 14.00 Uhr 	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.30 Uhr	 Kreativzirkel
30.06.	 14.00 Uhr 	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel

Vorankündigung:
16.06.	 Spargelessen im Fährhaus Dommitzsch
	 Mittagessen, Besuch der Straußenfarm, Kaffee und Kuchen
25.06.	 Romantisches Bad Kösen, Saale-Unstrut-Region, Kurpark, 

Mittagessen, Schifffahrt von Bad Kösen zur Rudelsburg, 
Plüschtier-Welt oder Romanisches Haus mit „Käthe-Kruse-
Puppen“ Ausstellung

15. – 16.07.	 Hamburg – Musical „Ich war noch niemals in New York“ 
nach den Songs von Udo Jürgens

06.08.	 Kreisrundfahrt für die Region Jessen
22.08.	 Bundesgartenschau Schwerin inklusive Eintritt und Bus
26.08.	 Sommerfest im großen Kulturhaus in Söllichau mit Eckhard 

Straube und Silke Spielberg (Grundmann)
15.09.	 Silberstadt Freiberg mit Schaubergwerk

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geldzuwendungen
zu meiner

Konfirmation
möchte ich mich,
auch im Namen
meiner Eltern,
bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn
und Bekannten recht
herzlich bedanken.

Robert Schmidt
Bethau, im Mai 2009

Für die zahlreichen  Glückwünsche, Blumen, 
Geschenke und Geldpräsente anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern,  

bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn  
und Bekannten recht herzlich bedanken.  
Besonderer Dank an die Hotel-Pension 

„Schwanenteich“ Wittenberg für die gute Bewirtung.

Franziska Kralisch
Plossig, am 16. Mai 2009
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Dankeschön
Für die zahlreichen Glückwünsche 

und Geldzuwendungen  
anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im 
Namen meiner Eltern, bei 

allen Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn und Freunden recht 

herzlich bedanken.

Justine Schaubeck
Annaburg, im Mai 2009
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Ein herzliches 

Dankeschön
auch im Namen meiner Eltern, an alle 
Verwandten, Nachbarn, Freunde und 
Bekannten, die mich anlässlich meiner

Jugendweihe
mit Glückwünschen, Geschenken 

und Geldzuwendungen 
erfreuten und mir diesen Tag 

unvergesslich machten.

Sabrina Grolms
Annaburg, 16.05.2009

Kreisverband Wittenberg e. V.
Außenstelle Jessen
Ansprechpartner: Marion Richter, Telefon: 0 35 37/26 47 47

Suchen Sie ein Geschenk ? Wie wäre es mit einem Gutschein für
unsere Reisen oder Veranstaltungen!

28.06.2009	 14.00 Uhr Hof- und Erdbeerfest bei Hankes
06.07.2009	 Einladung zum Flößerspaß 
		  als OMA-OPA-Enkel-Ausflug bestens geeignet
20.07.2009	 Ein Besuch im Berliner ZOO
27.07.2009	 Fahrt ins „BLAUE“
30.07.2009	 Saurierpark Kleinwelka

KOMM MIT – SPENDE BLUT

06.07.2009	 Annaburg – Schule	 16.00 bis 20.00 Uhr
08.07.2009	 Prettin – Schule	 16.00 bis 20.00 Uhr
13.07.2009	 Groß Naundorf    
14.07.2009	 Axien

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Geldzuwendungen 

anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im 

Namen meiner Eltern, bei allen 
Verwandten, Bekannten, lieben 
Freunden und Nachbarn recht 

herzlich bedanken.

Jessica Miran
Annaburg,
Mai 2009

Für die zahlreichen 
Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich bei allen 
Verwandten, Freunden 
und Bekannten 
recht herzlich, 
auch im Namen 
meiner Eltern, bedanken.

	 Paul Krüger
Annaburg, im Mai 2009

Für die zahlreichen  Glückwünsche, Geschenke 
und Geldpräsente anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern, 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten recht herzlich bedanken. 

Josephine Kott
Prettin, im Mai 2009

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und  
Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten
recht herzlich bedanken. Ein herzliches Dankeschön gilt unserem 

Sohn und den Enkelkindern. Danke sagen wir auch dem Team 
des Schützenhauses Jessen für die gute Bewirtung.

Ottilie und Otto Dietrich
Axien, im Mai 2009

2-Raum-Wohnung 
zu vermieten

Küche, Dusche,  
Gasheizung

Größe: 45 m²
250,- € Kaltmiete

Anfragen unter
03 53 85/2 19 10
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Es gibt viele Stätten des Todes in unserer Annaburger Heide
Unser Annaburger Heimatforscher Otto Heinze, hat sich in seiner Lebenszeit auch 
viel mit der Erforschung unserer Heimat bzw. damit beschäftigt, wichtige Zeug-
nisse in der Annaburger Heide der Nachwelt und wenn nur noch in Textform für 
uns zu erhalten.

Er konnte ja nicht wissen, dass unsere Annaburger Heide nach dem 2. Weltkrieg 
Sperrgebiet für die NVA in der DDR, und nach der friedlichen Wiedervereinigung 
im Jahre 1990 auch weiterhin Sperrgebiet für die Bundeswehr Deutschlands wur-
de.

Durch diese militärische Nutzung unserer schönen Heide war es kaum möglich 
diese historischen Zeugnisse zu erhalten. Eine Ausnahme bildet hier der Forst-
meister Herr Reimann, der für das militärische Sperrgebiet als Annaburger Bürger 
für diesen Bereich verantwortlich ist, und einige hirstorische Stätten wieder neu 
errichten ließ. Dazu zählt auch das Holzkreuz des "Toten Fischers" an der Straße von 
Annaburg nach Arnsnesta.

Eine Geschichte, nämlich die des "Forstmeisterkreuzes" an der Züllsdorfer Straße 
gelegen, ist ebenfalls erwähnungswürdig, aber leider ist es uns allen nicht gelun-
gen, hier einen Gedenkstein oder ein schlichtes Holzkreuz zu errichten, um an das 
vor Jahrhunderten geschehene Unglück zu erinnern. Vielleicht sollten interessierte 
Bürger bzw. Vereine sich dieser wichtigen Aufgabe in Zusammenarbeit mit der 
Bundeswehr diese Maßnahmen im Interesse der Nachwelt zu erhalten. Kommen 
wir nun zum Forstmeisterkreuz:

Dieser Sandstein der zu Ehren des in der Annaburger Heide zu Tode gekommenen 
Churfürstlichen Forst und Wildmeisters Herr Martin Rohrwacher, lag zu erst auf 
dem Annaburger Stadtfriedhof, und kam dann zur Todesstelle an der Züllsdorfer 
Straße. Während der NVA-Zeit vermuteten die Soldaten unter dem großen Sandstein 
irgendwelche Geheimnisse und schleiften den Stein. Die Forstverwaltung in Zülls-
dorf sicherte den Stein. Der Annaburger Bürger Jürgen Wäsch teilte dies dem An-
naburger Ortschronisten Edwin Kretzschmann mit. Dieser organisierte mit Wäsch 
und der NVA den Transport des Steines zum Hof des Annaburger Rathauses.

Mit Unterstützung einiger Mitglieder des Vereins für Heimatgeschichte und Denk-
malpflege sowie der Stadtverwaltung Annaburg ist der historische Stein zwar 
schwerbeschädigt aber jetzt sicher im Amtshaus der Stadt aufgestellt.

Soviel zum Sachverhalt dieses Forstmeistersteines, und wie er in der Neuzeit mit 
viel Glück und aufopferungsvoll der Nachwelt erhalten werden konnte.

Nun zu den eigentlichen Niederschriften aus der Annaburger Heide durch Herrn 
Otto Heinze unserem Heimatforscher und schriftlichen Bewahrer der Stätten aus 
unserer Annaburger Heide:

1. Das "Forstmeisterkreuz"
6,3 Kilometer von Annaburg entfernt, steht auf der rechten Seite der Züllsdorfer 
Straße das "Forstmeisterkreuz", ein 1,70 Meter hohes, dickes Holzkreuz mit der 
eingeschnittenen (falschen) Inschrift: "Anno 1759", vor dem ein großer Sandstein-
leichenstein (1,60 mal 1,15 Meter) liegt. Dieser Stein befand sich früher auf dem 
Annaburger Ortsfriedhof und wurde erst später, als das Grab verfallen war, hier 
niedergelegt. Die verwitterte Inschrift gibt uns folgende Aufklärung: "Allhier ruhet 

sanft in Gott der Edle, Wohl Ehrenfeste 
und Groß Achtbare Herr Martin Rohr-
wacher, Churfürstlichen Durchlaucht zu 
Sachsen über deren Aemier Annaburg, 
Schweinitz, Seida und Schlieben in die 
30 Jahre her Wohlverdienter Forst- und 
Wildmeister". Nach eingehenden Mit-
teilungen über Eltern, Geburt, Heiraten 
und Kindern des Toten verkündet die 
Inschrift weiter, daß er seine Herzliebs-
te Frau mit zwei Töchtern und 1 Sohn 
"hochbetrübt hinterlassen, nachdem er 
am 10. Mai 1659 in der damaligen in 
der hiesigen Heiden entstandenen er-
schrecklichen Feuersbrunst in seinem 
Beruf als bußfertiger in Herzensin-
brünstiger Anrufung des Namens Jesu 
seinen Geist ganz schmerzlich und 
höchst erbärmlich aufgeben und die 
Welt gesegnen müssen. Seines Alters 
59 1/2 Jahre weniger 6 Tage". Darunter 
steht noch: "Leichen Text Act. 7, Kap. 
59 v." (d. h. Apostelgeschichte 7, 59.) 
– Die Chronik  berichtet hierzu: Der kur-
fürstliche Forst- und Wildmeister Mar-
tin Rohrwacher war zum Löschen eines 
Waldbrandes hinausgefahren, und die 
Flammen umringten ihn. Er war wohl 
beleibt und an Podagra leidend und 
konnte sich nicht retten. Jämmerlich an 
allen Gliedmaßen und im Gesicht ver-
brannt, verschied er mit den Worten: 
"Ach, Herr Jesu, Herr Jesu!" (Auf diesen 
Ruf bezieht sich der auf dem Steine ver-
zeichnete Leichentext.) Der Pferdejun-
ge konnte sich retten. Die Pferde kamen 
auch im Feuer um, und von der Kalesche 
blieben nur die Eisenteile übrig.

2. Der "Tote Mann"
7,3 Kilometer von Annaburg wird die 
Züllsdorfer Straße von der Herzberger 
Straße gekreuzt. Wenn wir nun links 
einbiegen, so kommen wir nach 1,6 Ki-
lometer Weg kurz vor dem Bahndamm 
der Strecke Annaburg – Fermerswalde 
in unmittelbarer Nähe des Eisenbahn-
familienhauses an ein 1 Meter hohes 
Holzkreuz, das in einer sehr sandigen 
Wegegabelung steht und die einge-
schnittene Inschrift "Toter Mann" trägt. 
Der Sage nach soll hier ein Mann er-
schlagen worden sein, ob von einem 
Baume oder von Mörderhand, ist nicht 
klargestellt. Die Erzählungen der Ue-
berlieferung knüpfen an Friedrich von 
Schillers "Die Kraniche des Ibykus" und 
an Adalbert von Chamissos "Die Sonne 
bringt es an den Tag", und in den na-
hen Waldranddörfern geht vom "Toten 
Mann" noch heute der Volksspruch: 
"Für siebzehn Pfenn'g und etwas Brot 
schlug man hier einen Menschen tot". 
An diesem Holzkreuze wird der gute 
alte Brauch gepflegt, beim Vorüberge-
hen einen grünen Baumzweig niederzu-
legen, um das Gedächtnis des Toten zu 
ehren und für sich bei den Waldgeistern  
persönlichen Schutz zu erheischen.

	 Fortsetzung folgt ...

Edwin Kretzschmann
Annaburg

Der Inhalt des Amtsblattes ist auch im Internet auf der Seite 
www.verwaltungsgemeinschaft-annaburg-prettin.de zu finden.

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke  
anlässlich meines

60. Geburtstages
bedanke ich mich recht herzlich bei meinen Kindern, Enkelin Julia 

und Stephan, Nachbarn und Freunden. 
Besonderer Dank gilt der Interessengemeinschaft „Altes Annaburg“, 

der Gaststätte „Goldener Ring“ und den „Neuhäuslern“.

Inge Reinel
Annaburg, im Mai 2009


